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ISRAEL NACHRICHTEN 

tWPUJi JllUJTfl 


PREIS: IL 140 ^ : 1CW * 7^5 Vs /^rhv £V- 


Ford and Sadat änssern Zufriedenheit 
über ihre Verhandlungen in Salzburg 


, . i 

Israeüsiehe Geste zur 
Eröffnung des Snezkanals 

AB« h ari tohB Cfrei&rS&e.' weiteren Raketen ln «ne» Ge- den, wie die Möglichkatt der 
die in icd «Zotten &E «niag«r- bld liis a» 40 Kilometer vom Aussidtt auf weitere Hholicbe 
täi Staiflaifle*, wHdie im Ent- KtMl entfernt stationiert sein. Verträge zwischen Israel und 
fl ei ’Wii a g^ fco BB i M a mit Aegyp- Das isracligch-ägyptiacho Ent- Ägypten, Der Ministerpräsident 
t*a gesdkBffen worden waren, flwflmingttbkogigen sicht -vor, verlas die Erkläratsg des Ka- 

also bis n 20 lau Tom Kanal &** beide Seiten za ihr«: „ 7 a - binetts, so wie sie bei einer 

c hirrwlte tmd Ms zs 30 km, als »e der v eniutaUe n Stoätkräf- bcBcauäerai Regiemngssitzasig _ 

«weite Sdächt, uderscUs, stefio- ta" 30 Xampfptazer haltet Jc3a- fomraliert worden war, sowohl 

»iart waren, werden auf «e »®* »w« sedis Batterien von in hebräischer als auch m eng- ni m«eT 4 r -a t—s m onrre „ 11 , 0% 

Hälfte rednzkst— feOte Mi- PeMiesöttUan, deren Kaliber Escher Sprache. DIENSTAG, 3. Jom 1975 • PREIS. IL ■*'* : WM * ?WB ,^tr 

nistejprashfcnf Jhechak in 122 mm nicht übersteigt *md Rabin machte auch aosdrück- j - _jt j- j- _« n 

einer dramatischen Fnssdnon- mtter der stillschweigenden lieh darauf aufmerksam, dass 

feretö siebg% Stenden w Varanssetzang, dass jeda Batte- dieser israelische BesdJnss _1_J ^1_ _1_j. •• ___ fW _J*_I ^ J !_1_ 

t ä?äu 2 ä iropfl und oadat anssepn AUinedenfleii 

stxttfimd, adt. ne der verringerten S lteiil aSfte** Salzburg eingetroffen waren, zu ^ 

Statt der bisher dem Vtertra- Manlmetnippen von 7.000 tnn hat Es handelt äch 2Lb|a II ftaal, n ■■ ■!! ■■■ ■■ .P „ ■■ mm* CwlmLaamal 

ge gemäa* vorhandenen 30 Tanks Mann Stärke gehalten werden. ansscMicsflich tun eine einseitige ff jigl j* 1 fS1"f% 11 ft1*11 SB11, fl I Hfl OftVI 111 Q9 17 HU 1*0 

werden nur uarii 15 in-dteseo ]««b Begieningschef ^ Entscheidung der israelischen »»Vl UU V ■ VI UCUUUUUgUll Ul WHIAVUl g 

Positionen Sft ™» drei -rtatt der kräftigte mit allem Nachdruck ®*® enm S* “8*® er * Bei der ägypösch-amerikani' klämngen stehen im krassen JDaiiy Express* ans Washing- getroffen w urde, oder ob ein 

sedis ArtiUericaelhm^oi Hei- den Wnusch Israels alles zn beantworteteKabm sc^ Gipfdkozrferenz in Salz- Gegensatz za jenen, welche die ton. Plan für die zweitägigen Ge¬ 
ben da. und die Troppengtirke tan, was die Spannung minde- p 38 “ *" r Zö 5 l borg begannen gestern früh ffie Begleiter Fords den amerikani- Ford erneuerte gestern die spräche-besieht. Diplomaten sind 

wird auf die HäMte verringert. re and als Geste gnttat WöDens 1 ^ tcn r Plxtz »sra™' sacbficben Gespräche zwischen sehen Journalisten gegenüber Einladung Sadals nach Washing- jedoch der Meinung, alte Anzei- 

Jsrad darf dem Abkommen, ent- aufgefusst werden Er be- ^ ÖCT1 j0 ^ na 7 Hen und 3 n ' Gerald Ford and Anwar Sa- geänssect haben. Abgesehen von ton za kommen und diplomati- eben sprächen dafür, dass der 

sprechend 7.000. Mann in die- tonte, dass fin bisherigen Vcr- ^ scftei ‘ Bencüterstatt«. Er er- < j af> Die ehtzdnen Sitzungen wa- den ^rinripien des Friedens'’, sehen Quellen zufolge soll Sa- amerikanische Aussenminister 

ser Zone halten. Ausser Anti- trägo mit Ägypten durch, die« il ^ to die Bedentung der Maas- ^ geplant. Ausser- welche er aosführte, machte Sa- dat die Absicht haben im Herbst Kissincer noch einmal versuchen 

Tankraketen werden sonst keine Geste ebensowenig berührt wer- na ~ a5C ?* irerfe ?™^ dem w are n für gestern drei Sit- dat alle Anstrengungen um den die amerikanische Hauptstadt zn wird zu einem Zwiachenabkom- 

• * u ^ s Ilcae znngen anberaumt, aber wie ver* Eindruck einer elastischen Po- besuchen, wenn der politische men mit Ägypten and I$- 

PSYCHOLOGISCH 6ÜENSTIGER TERMIN S?.wSe^ffinmg ^ w hük Z ^ 2?“j£ ^ ^ sowie . CT 

feBTMtec c««-,» Isoll« “ avoa aatt * D “ dntte S 5 «®« Ford befirenzl gehoben sem Wird. Wie Beob- Monat Marz versuchte, aber 

(HM) — Die Bekanntem- d. am Dormomag fäffigen Wie- JrfT^Sttoel» W^ri. auf öberfl5srfg ’ beisst “ ^ **" Vnntttirlifriiio'on erUSreQ ’ Sadat Se d ^ nit sebeitene. 

machnng des Ministerpräsidenten dercröffnnng des Kanals emp- friln^hT Lö^ne« cehL ner gememsamen EriJanmg. VerpTHCnTUIIgeil Einladung annehmen, wem) USA ERWÄGEN JÜDISCHE 

Rabin, dass Israel seine Trnp- f«M war Rabin der AnsichL dass n?« ohr ein- We ier ReQter ’ KorTesp0lldent P^äsi&ot Ford wird ar^eWkh Fords Initiative Erfolg haben ANSIEDLUNG Dl 

pen an der Sinaifront «te Geste man abwarten tollte. Es bestand drwdbwrfte ftLekonferenz in mitteÖt ’ ^ bdde PräsideHten ***** Woche dem Minister- sollte. Ägyptische Kommentaro- . WESTUFERGEBUT 
des gotea Willens tun die »älfte nämlich die Gefahr, dass Aesyp- JmKslem schloss mit der Fra- “** den Er 5* bnfcsen ihreT ^ ptäridenten Rabin erkfiren, *e ren erklären, Israel sei über die >JdK Jehuda Ben-Meir (RNP) 
reduzierte, kam pdfitischcn Be- ten die Kanakiöffinmg als Vor- *e des BBC-Kotresuondenten in spfÄche sebr zs£rieden * Verpffichteng der Vereinigten Ergebnisse der Salzburger Ge- berichtete nach seiner Rückkehr 

obachtem nicht als unerwartet wand benutzen könnte, Truppen LaeL der wissen wollte, ob die ^ amerikanische Viaamsr- Staaten zur Verteidigung Is- spräche ..besorgt“. aus den USA, dass im Stele 

Überraschend war vielmehr der in Verletzung des Eiöffonn* des Kanal « und die s f noHm5tcr J . ***** ***** äeh lediglich auf ifnimillllllqiie Department ein Siedlungsplan 

Zeitpunkt der Ankündigung. Man abkonmw» «nf das Kanaloatu- Israelische Geae guten Willens ^ te -* estw f “ J* Ä G ™ ra Tor <km nJaile ^ **“ WestufCT <*** Jordac? ' 

hatte na* gestern früh ange- ferübcraBchJotBcn. mTbSLen. israeliscbe ücrznfolge FotJ be- tagekrfeg — so erklärt der Olllie DetailS erwogen wird. Es sei hierbei 

nommen, dass sie erst am Ende Nach der Rfidtkdm von Ans- Schiffe fr*- dtmäi den Kanal scUo ? en . offizielle ^ D*r «merfltanöche PräaWent an eine jüdische Ansiedhmg, die 

der Wochfc nach d. Wiedemröffi sennrinister ABon aus Rumänien dSen, toja iSael hier SteBmguahme m CHINEfflBCT^BESUCH Genüd Ford und der ägyptische von Israel geschützt tvird, und 

uung des Snezkanals, oder zn- gewann die Meinung des Vertei- deutlich betonte, ef werde alles ^ *^. dBr A”*« S * dat WeKeB eLnc gleichzeitige arabische Au- 

mindest nachdem Einzelheiten digungsmin&t« die Oberhand, ten, um den störungsfreien Ab- «*■* “ 'Im auf ^ G T a ' S D " In, ? ^ S^ achL .« ' und 

über die Gespräche brächen Der Ze&jmnit, während der S des internationalen Schiffe- ^«tcflmgwar mderSomrta^- to» aaehschen PanLlon auf che rfnB Pressekonferenz ab. Jordamen sollten im Rahmen 

Ford und Sadat bekannt min GipfeSereS zwischen ' den vS«L> di^^Kanal und der Chikagoer „Sun *** LntfahrtOon ^n Pans Ford ^ den Pressekmen, des Plans gemeinsam die Sicher¬ 
warden, WTöSenfKdrt werden PÄndenten Ford und Sadat in in der Schacht zn garantte- V?* ^ *«» ** neueiiiche Einschätzung heit des Westufergebiets garao- 

-«*. . . . Salzburg und drei Tago vor der rau^^ch mochte selu-^hoffem ^ ^ -«ika^ 

Diesem Schritt; der auf ei- Kanal Wiedereröffnung, schien dass das, was Sie hier sagen, ’ Kamnffluezeue und über die ^ 0111 Mn ei n T Jan beendet wer- 

ner aossogewBhnEchen Reg»- gnt gewählt Er gibt Israel ei- genau so und nicht anders auf- Ägyptische Beamte erklärten, G abric 1 --Rai e rr. Schliesslich dtf ? warde ’ deB<?riin f egcbcDen NaZlVCrbPCChCr 

nrngsstemg gestern vormitiag nen psychofogtschen Vorteil ge- gefasst wirf” — war die Ant- dass Sadat keine neuen Vor- Q ^ eine Adresse, an Zeif P untt vorlcgen w ‘ ri FonJ { . * ■ Q i 

beschtossen worden war, gingen genüber der Weltöffentlichkeit, wort des Ministerpräsidenten. schlüge gemacht habe. Diese Er-} .. - . . . Fra _ sagte auch, dass in den nächsten! ™ 5 UWSCI 

faktische M-rinimgsveischieden- znmal die Geste auf die «än- ’ _ __ 'JZn SLZ Wochen weitere Beratungen ab-: jüdische Häftlinge, die io Pa- 

beitrn zwischen iCmsterpräsi- di ge Sache nach ehe r friedli- KISSINGER: WICHTIGER BEITRAG j ^And^zwei ^VeTueter ans der! sei,a ^ ten werf™ sollen: Jch. ris wegen krimmeDer Vergehen 

dent Rai» und Vcrtriffigangsmi. dien Lösung und die Interessen Tschechoslowakei besuchten den bin ÜcbcT ' Verhand '' im Geßnguis sitzen, haben dort 

nister Peres yora» Während 3?©- da seefahrendea Nationen ab- Der amerikanische Aussen- chem Begin betonte an seiner . Pavillon und -stell- 5nn S» zn dem Ziele führen wer- den NazSverbrechsr 3ean Bar¬ 
re» die Ankündigung noch tot ges timm t ist, minister Prof. Küsinger bezdeh- «raten Stellungnahme zur Erklä- * ^ . ____ _ den, welches ich mir gesetzt ha- hier als Geisd festgehalten und 

nete «uf einer Pressekonferenz rang des Ministerpräsidenten, ” be, nämlich rin beständiger Frie- verlangt, dass dieser in Israel 

I TT__,_ -.«.tfc, Vfrrftw drt « tt _i.n ... » Salzburg d» israeKsch* Geste dass Israel keine Veranlassung - . , den. welcher voll den Interessen vor ein Gericht gestellt wird. 

^ * * xgrosamitter ^ änsseret konstruktiven za einem Kompliment gegen- . , . . aller Seiten dienen vwrd.” Ford Die GefängnisbehÖrden Irinnen 

- Beitrag. über Ägypten sehen sollte, so- „ amas TB ? r wird sic* mit dem israelischen diese Forderung ab und setzten 

Auch die USA werden Ägyp- lange nicht die ungehinderte ° ^ ,n 1 . Ministerpräsidentea Rabin in [eine Spezialeinheit der Polizei 

■ . ten bei der Überwindung der Durchfahrt israelischer Schiffe 0 ngton . Washington am II. und 12, Juni ein. 

I c_ 1 ._. um dort Beratungen Uber die__n-A^. 


Naziverbrecher 
als Geisel 

Jüdische Häftimse, die in Pa- 


rcs die Ankündigung noch vor! |ec* im w>t ist, 

I Unsere geSebte Mutter, Grossmutter, u. Urgrossamtter 


HUDE 


rrÄmrA'A 




fst für immer von ms gegangen. 

Die Beerdigung findet heute, Dienstag, den 3. Juni 
1975. um II Uhr vormittags vom Bet Haknesset Mekor 
Chaim, Frankfurter Ste, 11 ans, in Petach Tikwa statt. 


KDQMESt, ENKEL und URENKEL 


Unser gdlrirter Onkel und Schwager 

MICHAEL ERNST 

ist plötzlich von uns gegangen. 

Die Beerdignng findet morgen lUGffwoch, den 
4. Jnnl 1975, tun 15.00 Uhii von der städtischen 
Beerdigungshalle, Tel Aviv, Daphnastrasse 5, aus, 
in Cbalon statt 


Familie ERNST, Ktgat Odo 
F amilie ZLAT X NER, Rwf Hascharon 
FamBtea SCHÄCHTER n. BAHNT, London 
FamiHe GASSOW, UÄA. 


Is tiefer Trauer geben wir Nachricht vom Ableben un¬ 
seres teures FamzEenobcrturaptes 

MOSCHE JOSEF NEDMANN 

Die Beenügung findet heute, Dienstag, den 3. Juni 
1975, um 11 Uhr vor mi ttags vom Bet Haknesset H atch ia , 
Fnxg-Str. 2. Ramat Gau, aus, auf dem Friedhof in Cholon 
statt. 

Autobus stritt zur V niugn ng. 

Die Dauerndefli 

GOUDA NEUMANN, Gattte 

SCHIMON «. ORA, Sohn u. Sdrtriegertocfefec, 

HtmM, 

CHANNA o. JECH 3 EL SHAIXTIN, 

Tochter «. St*wfcgeörfra, oant Faaaffie 
Enfc ri , sowie de ganze FaiuTUr 
t« Efr-U, Anriwd 

Von BdZridftbes&chen wird gebeten Aiataad zu nehmen. 


wirtschaftlichen Schwierigkeiten durch den Suezkanal zn gesagt 
helfen, jedoch erst nach Ab- jsl 

Schluss der Neneinschätznng der Die Meinung der übrigen 
Nahost-Sitnatiou, fügte er hinzu. Parteien war durchaus geteilt 
ÄGYPTEN BEGRÜSST MdK Ehud Olmert vom unab- 
DAS ANGEBOT hängigen Zentrum will einen 


um dort Beratungen über die 
Situation im Nahen Osten zn! 
führen. 


treffen. Nachdem auch die Jüdische 

Sadat welcher neben dem Prä- Gemeinde erklärt hatte, das# sie 
sidenten Ford im Hof der Salz- die Forderung der Häftlinge 
burger Residenz stand, lobte nicht unterstützen könne, gaben 
den amerikanischen Staatspräsi- diese den Naziverbrecher, der 


| Nahost-Sitnatiou, fügte er hinzu. Parteien war durchaus geteilt TERRORIST IN GAZA burger Residenz stand, lobte nicht unterstützen tonne, gaben 
ÄGYPTEN BEGRÜSST MdK Ehud Olmert vom unab- GETÖTET den amerikanischen Staatspräsi- diese den Naziverbrecher, der 

DAS ANGEBOT hängigen Zentrum will einen (WT) — Bel einem Znsam- denten und die Unterhaltungen, bei dem Zwischenfall leicht vcr- 

Der ägyptische Präsident An- Tagesordnungsantrag in der mtnsttws mit einer ZahaFPa- welche er mit ihm führte. Er be-i letzt wurde, frei. Es stellte sich 

war Sadat begrüaste die is- Knesset stellen, über den mor- {ronüle wurde gestern gegen tonte aber, der „Prozess des! heraus, dass zwei jüdische 

raelische Geste als passenden gen beraten werden soIL Dem- g^Q fjj^ ^ Gaxa R - n Friedens wirf lang sein." Häftlinge die Aktion dorchge- 

Beitrag zn einem Fortechritt m gegenüber erklärte MdK Aid- Tenorist getötet Der Zwischen- Aus den Worten der beiden führt hatten. Diese würfen in- 
den Friedensbemühungen. Auf ba Nof vom Freien Zentrum, ^ ereignete sich im Setuo- Staatsmänner geht nicht hervor, zwischen in ein anderes Geffng- 
diese Weise könne die Veraas- dass die Ausführungen Rabins viertel der Stadt ■ ob rin spezifische» Abkommen nfe überfuhrt 

Setzung zn weiteren Schritten noch überprüft werfen müssten, ^ 

gewonnen werfen, fügte er bin- bevor von «ner grundsätzlichen 

zu. Ablehnung gesprochen wirf. «v t « # • ^ . 

FUHR KOMPLIMENTE Liberalen befürworten grund- Die Sowietimion duldet keine neue 

Der Oppositionsführer Mena- satzlich das Angebot Rabins. ® __ , m 


tfM t 


Tieferschüttert gebe ich die Nachricht vom Ableben 
meines trensorgenden, geliebten Mannes 

MAX (BARUCH) GOTTESFELD 

Die Beerdignng findet heute, Dienstag, den 3. Juni 
1975, um 230 Uhr nachmittags von der städtischen Beer- 
digungshäHe, Tri Aviv, Daphnastrasse 5, ans, auf dem 
Friedhof in Gholon statt. 

in tiefer Trauer 
seine Gattin JOSEFTNE 
and die gesamte Familie 
im In- wri Anstand 


Mein geliebter Mann, unser herzensguter Vater und 
Grossvater 

SGHLOMO BEN ANSCHEL MUEHLBAUER 

hat uns im gesegneten Alter für immer verlassen. 

Die Beerdigung findet heute, Dienstag, den 3. Juni 
1975, um 1530 Uhr von der städtischen BeerdigtetgshaHe, 
Td-Aviv, Daphna Str. 5, aus, und um 15AS Uhr vom Bet 
Haknesset Ramat Jizchat, Rebow Jerusalem, aus, in 
Khjat Schani statt. 

Im Namen der tranemdan Famißez 
ARIE and HANNA MÜHLBAUER 
DORIT u, MIMI, EifaftW» 

Schiwa: Ramat-Gan, Sderot Haam Hazarfati 46. 


Die Sowjetunion duldet keine neue 
anerikauische Einmengung im Libanon 

Die Sowjetunion hat an fünf' Die Sicherheitskräfte haben fen, bevor er seine Regierung 
arabische Staaten and an die)sich gesteni ringemengt und den) aufstellt. 

PLO ein Schreiben gerichtet, in Schiessereien ein Ende bereitet,! ATOM MEILE R FÜR LIBYEN 
welchem betont wird, dass Mos-J welche in verechiedeoenVororten Die libysche Nachrichte nagen- 
kan mit einer neuerlichen Ein-' von Beirut immer nieder ausbra- tur teilte mit, dass die Sowjet- 
mengtaig der VeranJgten Staa- chen. Nach der letzten Schätzung Union dort einen kleinen Atom- 
ten fe die Inneren Angelegen- wurden in den 14 Tagen der meiler mit einer Kapazität von 
heften des Libanon — sowie es Unruhen 122 Menschen getötet zehn Megawatt bauen wirf. So- 
1958 der FaD war — nicht und 300 verletzt wjensche E.vperten und libysche 

einverstanden sein wfrd — dies Die meisten Geschäfte waren Studenten wollen diesen Atom- 
die tBoneslscbe Zeit- i gestern bereits geöffnet, aber vie- meiler für ausschliesslich fried- 
sebrift ^Ai-Sapir*. |le Angestellte kamen nicht zur! liehe Zwecke benutzen. 

Die Zeitung führt weiter ans, Arbeit. ■ 

h»9k das erwähnte Schreiben Inzwischen versucht der de- _______ 

ebgescbickt wurde 24 Stunden signierte Ministerpräsident des DAS WETTER 
nachdem ein „ h oher amerikani- Libanon Raschid Karameh eine 
scher Beamter“ erklärt hatte, j neue Regierung zusammenzuslel- TemperatOTen: 
im Libanon sei ein Bürgerkrieg i len. Er traf sich gesteni früh -era^em ]7 -j 2; Tri Aviv und 
möglich. Der amerikanische) mit den Staatspräsidenten Soli- jHaifa 21-29, Gtdh 1/-32, Kine- 
Aussenniimster Henry Kissiugeriman Frangfaie und Karameh, er-'AMa 37-36, Lod 
wurde als dieser wbohe Beam 'klärte danach: „Wir haben 7^®' ® e * r 

te" des amerikanischen Aussen- nen Plan vereinbart, nach wel-j JChewu 1 ^ 34 , Ejlai 21-39 Grad, 
ariuisteriams identifiziert. chem wir vorgehea werden, um j 

LETZTE BARRIKADEN die Errichtung einer neuen Re-; jy. -2*2H m btl 
BESEITIGT ^erung zu erlcichteru.'* In ri-i 

Die libanesischen Sich erb ei ts- ner Radioansprache sagte Ka-| TEL-AVIV - JAFO 
kräfte hohen gestern die letzten rameh, dass die Sich erbe: «läge; 

Barrikaden beseitigt, welche ln im allg e meinen zufriedeusidiendj p p ^ nGoii *¥* 
den Strassen von Beirat uhiigge- sei, obzwar es am Wochenende ■ * 1 U / J »r 

bfieben waren n. der Verfahr in einige kleine Zasammenstösse ge- 1 Q Q 

der Stadt veriänft wieder dnreb- geben hatte. Karameh versucht 1^7 

ans normal, eine ruhige Stimmung zu schaf- Imhmwmmmmmbi 


[***$ 
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ISRAEL MACHRICHTEW ^^b^ TTEtTtn 


Dienstag, 3 . $. 1975 


aus Israels 



Mord und Selbstmord in MassadafS iFöpeogbamm 

Ein Mitglied des jöbhtml«™. _ ■ — ( —« - 


dKf 




Ein M ftg tfc d des SlUmf «du* \T m ,_. . . 

Massada i“ der Jordanebenej Erst ^«.-M rtTT **f nchei1 woöe - Lautstärke eingestellt, damit-- - 

*r 48 jährig. CfaümlW war der Mutt? «ehr ge-l KL AVIV Amareörd 

ßtete in einem Depi-esdousanfall nem ’ Te^Tr^^ 00 ^™!^ ®" iört werde n tonnten. f ATT PTs rpv. Thr Fmnt Pnrr— ReTOBgere 

_ _ -——— *>«* *** 7« jährigeUXr r B 2Sf’“ dcm » «ri- & wurfe bericht«, dass Pe- B&TjFmmA ^ r^- I ZAFON fran 

sSS^ Sicberiun-tV Er wird ""l*- ** Z^SSLÜL “* « ■*» -* *«£ S. »I I “ “—*■ 

Di» heSS^?^- 7 ■ “ CÜ * dicil »*** bei Ratschlägen ? äter J“!“ c 5fch YOn brief ^ bereiteIS““ und des-! CHEN: Supet Dragon '- RaMa1~CA% — 

Rogen *?" Wdbe ° f «®dem Eofec^dtmgm ££“5 F ™^ uad •»“« drei die vorbedachte Ennordua^Sf ^“i* 8 “* Krankenhaus■ CJNEMA ONE: 0 C5d ,...- -*AMATJSA N 

oemmzig General &W £ ?’ ^ tre£fe p ^ die se dann dotfS! SSS-“ ? r ^«ann* »«bückt war: „SET*? der ££*»£ tf 0 “*-" Behand bn»g. CINEMA TWO: Suds« . :KlNO LILLY: 7.15 u. 930 
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D^bokjtteT den für “ bedenken, dö bei einer ins U0Wa JWeir dort dai den amtaSdtte Jeb ^ j ÄM PHITHE AT^ 

S*a«* ÄWSaffi»« Post« «, IBstog des Ar^ Golda Meir, die seit ihrem ST^f! < ^ ehca -, IMa Mot- ^ologie nnd £?_ momto , AMPHITHEATRJ 

SL^“ 85 Erdö ?r '^* ea * “» d«r Regiernngs. noch« und ^ «»*2- °AT: ITre Sednction of Mimi |ARMON: Ransom 

»nntuwrt werden, um neben ™ £ 20 beruclaicWtgen smd: pdmk mir selten an fiffemli- nh«™. 11111 Erdö1 men. GORDON- Dia ATTnrnv/r^Z 

bisherigen nationalen Si- Erat e ens ' we “ die Hisradrut ih- chen Aktionen iaSÜ SSISL^ 1 A ™* der —_ ' HOd!X 

cfaeibeusorgancn ein neues ™ Sanfcr,ooen »=8« die Strei- pflegt, wird heute den nTih ^ ***** *“* *** ^ LIMOX-&Wmc 

«tstehenz“ lassen, von d« ^.anfbebtoh» «ne inter- « Ehrung Ä5i£ ^ *- “ KAÜFLEUTE DROHFN 

“an mdem mefat vrejss, wofür JV J ?f ISBach * Prazcdar - dann ersten Band des Goldenen Bn- do. ZnV ° T hafle ",’ Mn* OTRFrc >HEN f MOGÄABY Pei 

« gut sein sofl. Was notwen- Jj?* f° r aJic *ateitn jffistadrut- ehe* des Jüdisches National- [den Radioapparat auf volle| ^ MIT STREIK l>RL y ; 
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*g wa*^ sst hingegen die so- k«m Grand vor, wei- fonds (KKL) feierlich entgegen- r~ ! - „^annsverband droht; Duddy Kmvte 

£oit ^* B Schaffung eines mini . ^ Disziplin zu wahron. Zwei- wdunen. I — euMr Schliessung aller La- ÜPHIR: fiieak f 
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forderte, und ein verkleinertes kuben. den Kontraktor auszu- der Feierstunde im Beth Soko- 
Knegskabinett Damit würde* K u f efi>en * dann dürfen die is- lov in Tel Aviv werden daher 
’wbfodeit werden dass hoch fj el ff bcn . Wirtschafts betriebe der Histadtot-Generalsekretär 
plazierte Funktionäre anstelle ge- kÜDft,g 010 EtBäenz nicht mehr Jerucham Meschei nnd auch 

Wfihiter pÄHÖniiA l-,*;«*. AI. Masstab für ihre ühprir. der r_I_-_- 
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Plazierte Funktionäre anstelle ge-l d'o Fffiaenz nicht mehr Jerucham Meschei nnd auch I Tel-Avfr Lfflenhlmnstr 2X 

wähfter Persönlichkeit«! für die aJ * Masstab für ihre Uberie- der Handels- und Indnttriemi- | Td. 57064. 

Staatssicherheit verantwortlich gaagen .ocjoien- Und drittens, nister Chaim Barlev. dio Bür- """ 

■md. StrBik ® ,lden “«b* vor genneister verschiedener Städte 

Al Hamärtimw find« die P? lcW . sesteUt dann und die Vertreter von Sied- — 

Ernennung Scharons eialaunEcb, Jaben sie den Beweä erbracht, hingen im Golan, in der Jor* 

wen sowohl der Posten schlecht das * *** ™ Drnde Fordenin- dansenke, in der Ezion-Gruppe I [I ■ J 1 ■ ■ ■■ 
definiert ist als auch wegen der I * c ® ea Gesetze mit Gewalt im Süd-Sinai nnd in der Pit- 

Penso ° ^Charons. Ohne Zweifd durchgcsctzt wcrdca können. ebat Rafiah-Zone teibdimen. I fl II ^ F I fl T ftll 

werden «ch znnehmende Span- _ Ifl H f |> 11. L ftll 

nuugen zwischen Generalstabs- HVVfTC^MVVVHBpnaMi IHUlLIULII 

<*ef Gur und Scharon einst«- fl V 1 V Y I • ] 41 Jll fff »#1 f.l.f M 

lctL .Bfoe fruchtbare Zusammen- • Kaufe gebrauchte und anti- 

ää ää ä?Ä. ä 

Hazofe meint, dass die Er- ™ cmem «anbolächen nik viel zn Hein ist nnd den Be- •ZahnnmH«.. k __ n 

febnrng und das Können Scha- ?««* Neubauten im Stadtge- dürfnksen der Stadt nicht mS 

rons besser in der Armee selbst “f* m Verfügung zu steDeu. entspricht. ^ Zahnlab °- 

»ramzt hätten. Der neue Posten Buigennetaer Lahat wie. darauf Patrouillen in der Nähe von STSnfr Jf' 

sdkafft geradeso die Basa für ^ letzten Jahre n Dowew an der libanesächen fon 28^29 *' ^ 5 ’ ^ 

. Diskussionen, die für die Si- J 00 000 Uente aus Tel- Grenze beobachteten seit Tan«. • PHTmT'^ ir 
cfaerbeit des Staate nicht gut Avnr w eggezogen sind und dass ein Paar von Leonarden. dfelS ******** kauft 

sind. in der Stadt der Altersdureh- <L ^ MobeJ ' Pnpdaire. Television*. 

»Dt fea. Z?hl d=r Wohl- ^ Zo() , ogen ™dVTS^ S“niM3 T " rfOT ,M *'" 

«am schon zum zweiten Mai f *brtsf3Ue immer grösser vwrd. gcholL um diese Tiere eh«if n n« m Pj.n^'w“^ , , 4 - - 

dass Mimstetptäd- Sämtliche Veröffentßchmigeu zu besichtigen. aStaTfa '! öbcl 

rfent RaMn «ne Ernennung vor- der Stadtverwaltung von Jerusa- Gegend berichteten, dass es lä*^ 8349?#* 

ge^mmen hat, die sozusagen J*™ müssen in Zukunft «st der noch bä vor 10 Jahren Le opar-U VerfSsslfcb, 2 * 11 ^ 880 « 11 ' 

«nstamnigvon der Presse vor- foformationsabteilung der Stadt den im Norden des LandraS« 

wtcflt wu-d. Rabin ignoriert ^lcgt werden. Der Stadtdi- ben hatte, die grossen &hfrTn iT * K,ndcrraadcf,en —| 

offeMfchflicfa die Meinung u. d. «fctor Feinstem versicherte, die anricht^. Schaden Gewllschaftenimen - Babysitter| 

KntOs: von Presse und breiter fofonnationsabteaung wolle sich T j— Hanshaltspersoual — Köchin-, 1 

OffentlfchteiL Wenn nun Gur “cht zum Zensor anfwfcrfen. es ^ 8P0SS * Schwierigkeiten ist ,Tien Kellnerfirmen)— Schnei-J 
aus Protest zurucktriu. dann «>Ue jedoch für ein gutes Niveau ^ T ' erSchut ^ ereil] “ Haifa ge-. l * ri " n “ “ Büroreinigungen -| 

mtss Rabin, nach Ansicht des d * Veröffentlichungen eesorpt I^ Der eijl2i 8 c Angestellte des v ™“fennnen — Küchenperro-i 

Blatt«, Scharon zum General- werden. Aussenlem werdr«!S „ 5 and “* der monatlich 1000 ? a[ — v ennFtte!r -RUTH-.; 

staferfref berufen. Weitergabe des Materials durch ? ® rtalt befcoraint ’ ist erkrankt 4406471 —293637! i 

Omer fordert, dass Minister- die Infonnationsabteilung Ein * ai ra seine Arbeit nicht mehr * 3 ” “mmerwohmmg gesucht. 
Präsident Rabin die Proteste ge- spanwgen «inbrinnen. ’ ve ™ ehen bisher ist es nicht TcI N °rdzentnim. Angebo- 

ge* Scharon zm- Keuntnä neh- Der Hkteim<»ZZ gelun ^ en >«nm Ersatz zn find™. te: TeL 03-2R5656 - 
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ident Rabin die Proieste ge- apanwgen einbringen. ” chen Dnd “»her ist es nicht Angebo- ^^jede Stunde. | Jerusalemer Theater - Werke SoJctete iVi« Mitl 
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Nach langem Leiden erstarb unsere liebe Mutter 

ANNA KUPFERBERG 

Sie har ihren Körper der Wissenschaft vermaßt. 
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Die televiriooGfänqfcte Rakete Von umera Mffifit- ( kete besteht darin, dass vt bei ich bin aacherilch alles »de-, Von RUTH SELIG MAN [der wird geschätzt und gesucht, 

vom Typ Mawrick hat Äch als - Korrespondenten schlechter Seht und hei Nacht re ab eine Nfe&euwanderis, da _ j Auch ein GeschO smsunii der 

eine taonden erfolgreiche Affiti- - nicht angewesdet werden kann, ich nach nunmehr bereits 23 HDfe für jngendlicbe Dehn-1 hier eine Laäenfcette mit Wasch- 

tank-Raketo erwiesen. Diese Ra- werden, während Ziele, die he- Ziel los. Dag gilt auch ffir den Ed zweiter Nachtal fet Jahre im Lande befinde. Meine quenten.” ; maschinen zur Selbstbedienung 

bete ist relativ neu und sie wur- reit* wm wehem sichtbar sind, Fall, we nn d. Zid beweglich ist. es. dass der Pilot das Sei Wurzeln sind in Israel — meän Er beeilte sich, mir zu ver-' «öffnete. kann einen schönen 

de bei der amerikanischen Luft- auch ans grosser Entfernung an- Die Kamera bleibt auf das Ziel durch die Tclcvisionslcamera Heim, meine Kinder, meine Ar- sichern: ..Glauben Sie nicht! Erfolg verzeichnen. ..Man hatte 

waffe Rode 1972 oingefQJjrt. Sie tisiert werden und die Rieten geheftet und lenkt die .Rakete hindurch erkennen muss und beit. Ich kann leicht erklären, dass hier in beruflicher Berie-j mich gewann, dass mein Ver¬ 
ist «na van drei televiaionsge- können aus jener Entfernung ab- auch dann ins ZieU wenn die- das beschränkt eventuell die Ent- warum ich hier bleibe, trotz der tnmg alles brach gelegen hat.{«ach fehlschlagen werde, weil 

lenkten Waffen, welche bei den geschossen werden. se* inzwischen seinen Standort fermrag, aus welcher die Mave- Spannung und Ungewissheit. Man findet talentierte und bin- ■ die Israelis allen Neuerungen 

amerikanischen Fliegern beste- . Die Maverick ist eine „klage” verändert hat. rick abgesefcossen werden kann, trotz der Unaonebmlichkeiten gebungsvolle Kollegen, die gut | gegenüber misstrauisch seien, 

hon. Di* beiden anderen sind Rakete und ihr Leokaystom ver- Sofort nach dem Abschuss Die Zielgenauigkeii der Mave- des täglichen Lebens unter ei- & ungebildet und von den besten [dass sie nicht zu uns kommen 

sogenannte „fliegende Bomben*", grösser! beträchtlich die Aussicht der Rakete k«ro also der Pilot rick »st Crottdem ausserst gross, nem Volke, ^ aufbrausend Absichten beseelt sind. Jedoch: werden.” Sie kamen aber den- 

von denen die eine Hobos heisst des Treffen«. Boi einer charak- nach anderen Zielen soeben und eben:o deren Zerstörungskraft. ^°d rücksichtslos ist. Für mich jedes Programm. stössr auf ei-! noch ur] d wachsender ZahL 

und die andere Walleye- Diese teristischen Maverick-Misskm die bereits abgesebossene Mave- Sie besitzt vier kreuzförmig an- *** hier die Heini at und ich nen fühlbaren Mangel an Ar-j 

Geräte sind zusammen mit Ra- wählt der Mot des Flugzeuges rick vergessen, welche selbsrver- geordnete Flügel und rechtecfci- könn te m ir gar nicht vorstellen, beitskräften. Viele wissen, was; Es gibt natürlich Waschereien 

festen u.’ Bomben, welche durch eine der sechs Raketen, die er stündlich ihr Ziel verfolgt und ge Steuerflächen am rückwärts irgendwo anders za leben. Den- man auf meinem Gebiete »un in Israel aber ihre Preise sind 

Laseratrahlen gelenkt werden, »- mit sich führt; zum Abscäma triff*. Befindet sich der Pilot in gen Teil des Raketcnkörpers. Die wundere ich mich täglich sdhe- aber es fehlt uns einfach für den Normalverbraucher 

ne netto Generation von Waffen, ans. Damit werden die Cyros der Gefahrenzone der feind Gehen Lenkung erfolgt mittels eines au ^ noue “her d * e Eutschlos- an Leuten, tun die Pläne m die meist zu hoch. ..L^undroraar” 

die sehr-leicht kriegsentsdhödand (Stabfli&eron gsk reisel) der ansge- Luftabwehr, so kann er nach hydraulischen Systems, welches senheit und die tiefe tieberzeu- Wirklich keil umzusetzen. Wir ist bequemer und billiger. Seine 

werden könnten, wählten Rakete betätigt und ei- Abschuss der Maverick sofort die Steuerflächen bewegt. • von Neueinwanderem aus haben seboo viele Gemein- Kundschaften sind vor aflem 

Sie alle haben eines gemein- ne Lampe in der Pilo tenkanze l AnsweichmanÖwer machen oder Die Maverick ist 2.46 m lang! dem Westen, die schöne Heime schaftszerrrren und cmchten Studenten, junge Ehepaare, in 

sam: sie können ans der Entfer- zeigt an, dass die betreffende Ra- den Rückßng an treten. Diese und bat einen Durchmesser von! u - Positionen aufgegebeu haben, weitere. Wir haben ein beson- denen die Fran arbeitet, allein- 

nnng betätigt werden. Mit ande- kete absdmssbereit ist Der Pflot Eigenschaft des „Schiess und 30 cm. Sie wiegt beim Abschnss um berzukommm und die Sira-jderes Ausbildung Programm für stehende und ältere Menschen, 

ren Wollen; das Flugzeug kann betätigt einen Schalter und ent- vergiss“, gibt dem Piloten nicht 215 kg. Der Gefechtskopf ent- P 82 * 5 m<i Prüfungen, die für Führnngskräfte für diese Zen-; Nid« jedermann findet so 

sie ans einer Entfernung abwer- fernt damit die Schutzhülle von mir eine bisher unbekannte S- hält, je nach Wahl, fünf oder daa Lebcn «' lsrael bcQtc cha * tren, aber wir können den An- le»cbt und rasch seinen Platz, 

feu, wo es noch durch die der ^pitre der Rakete, welche chabeit sondern ermöglicht neun Kilogramm Sprengstoff, rakterisb«* sind, anf s.ch zn fordenmgen nichr nachkom- Ein Mnsiklc*rer. der Mnsikthe- 

feindliche larftebwÄr nicht ge- durchsichtig ist und durch viel- auch das Abschiessen mehrerer Der Raketenmotor der Mave--nehmen. [men.” napie änwenden tmd mit zurüct- 

fShrdet ist und trotzdem ist das che eine Televisionskamera Raketen bei einem einzigen An- rick wird mit festem Brennstoffj j DIENST ■ gebliebenen Kindern ybeiten 

Zielen von einer Genauigkeit, jieif; ’ Diese Kamen srirf gri£6(ln*. wobei mit jeder Ra- angetrieben. Ihre Reicbweite ist' i ™R AUGEHOElKBEn' .will, muss feststem™, dass es 

wieriahifberiaomerreichtwnr- dnreh den Schalter automatisch fcete ein anderes Ziel angegrif- ein streu, gehütetes Geheimnis Fv bcbL weil rr fehlt, daralüser keinen otgmisabonellen 

de. ■ eingeschaltet und von der POo- fett werden kann. der ameritamsehen Luftwaffe. ] Kürahch verbrachte .eh emen | er gebranebt wnd. dass er et-t Rahmen für satte Talente pbL 

Die Maverick wirf nach dem tenkanzd ans gerichtet Sobald Die amerikanischen Piloten Die Beschränkung der Mave- Abend tmt eraer Groppe von,„e Rolle zu spielen hat. Man (Er muss sich Om eist schaffen 

Prinzip abgeschossen: „Schiess das Ziel auf der Bildscheibe des nennen diese Rakete ,J.CU.’ « rick anf klare Sicht Rüttle dazu, Nettemwmderem; einige waren , muss mehl gerade ein Akade-j oder aber auf emen anderen Be¬ 
end vetgis*" iDiese Methode ver- Piloten ersriteint betätigt dieser aee |ron _ ich sehe Dieb). dto, man jetzt zwei weitere Tf- ^: m!kcr “ ta - ™ dass f r2 t “ h ': A6 ?“^ " “ 

kleinett ganzwesemBeb die Ge- «neu Knopf, welcher die Televt Dae Lenkprinrip der Maverick pen entwickelt eine wirf dtttrit f® dc ” U? A ”" d a ” ch Ac ' tn -; »cb nützlich machen kann, das Gefühl. <t» jetzt mein die 
Mm dee Getroffenwerdens Sr rionskamero anf das Ziel heftet beruht anf dem Kontrast awi- infrmote Strahlen gelenkt tmd 1«" ««■ "it emem Ehep aar rot- ; Em„ der Amenkmer war etn Znr ro. d ® Land a »erlasrem 

das aiwehaww^i. Flagzeag. Die Von diesem Augenblick an ver- sehen dem Ziel tmd dessen nach- eine dnreh Laserstrahlen. Sobald »ntem Es wnrfe wd weniger; [«„llateur. Er nnd sein Vater jetzt wo jeder Kopf nnd tede 

Maverick kann in tSL. Bert die .Teleröäonskanwr» du ster Dmgebnng. Daher kamt die aneh die zwei neuen Typen der geschmmft nnd geurum . a l s man. heaassen ™ blühendes Geschäft Etod gebroo^t werfe, um tot 

Kombinationen von Entfernung Ziel nicht mehr ans ihrem Blick- in der Rakete etngehmte Tele- Rakete einsatzHhig sind, wer- “» Et nsnnde rero Mr 1 .,» d.eser Branche ,n New York. Staat lebemifiing nnd onabhan- 

mtd Höhe abgesefaoeeen werfen, feld tmd wem. der Abscbnss- visionsknmeta das Ziel von seiner den die drei zusammen rin ond nivmimd j "-er ut I srael hauen etc emen p, zu eritri ten. 

So zum BeMdtomTdie Maro- knöpf gedrückt wirf, fliegt die Umgebung unterscheiden und e. ideales System der Bekämpfung ™ 

rick auch ta Tieffing and ans SSte - dnreh ihre Tei^sons- auch während der Bewegung ver- von Bodenzielen aus der Luft I« und tader mch n*Wt, Wortigm, punkütchro und efB- rode jetzt tst die Zeit zu kom- 

ketzer Erffan^ vuromndet tauKro folgen. Der Nächtender Ra- daratelleu. d 'f f” 1 “";*"» Kundendienst bieten was 1 men. auch wenn die Wirtschaft- 

ivigfä». im Veitehr mit den Reg«ri«J?s-: viele unserer Handwerker nicht) hohe Lage schwer ist — anders- 

na*MwwiiBBWHB8WMWiww w iiwwwwwiHHiiiiwwiiHMWiiw>WMWWwwwMWW<wwMBwiM>wyyiiiMMWBiwiwM>nwwMiwiwwiiiwMiiiwiiwiw be&mtcn. deren Arbeitsweise den; [llQ \Vir s ; nt i ja kein ..Dienst! wo ist sie jetzi auch nicht gc- 
ü» ' * m £% • 1 NeoankÖmmlingen oft nicht yer-1 orientiert«" Volk. Wer alsojrade leicht — denn hier kann 

II Aff« A n/rlimfMifVitfAlrAWi'nr IlllA/lGnilltälllVIlAIt stündlich «i. stand diesmal nicht. Fachkenntnisse mit Dienstbe-i man, wenn man Geduld hat, sein 

Heiliger ADstinmningSMinpi in brossbrMnni^n r 

I Kommens, sondern über men. wenn man gerufen wird, j zu leisten vermag.” 

Tm dramatischen Von eätras Korrespondenten sen, in diesem Zusammenhang 1 Gründe nnd Motive ihres Ver-:gun «nn mm nn* mm mau in> nu mn jung 

an das Referendum über die In GrocdHitannien äüe Wort« „Wenn Krieg aus- bleibens in Israel. Niemand von j J ^ ^ g 

britische Mitgliedffdiaft der En- EDWIN ROTH bricht” za gebrauche« um emra jbnea hatte das Gefühl, bereits)! A;, ■" ; ; 9 

ropezsefaeti G emahactoft am (London) KoBegen im Labour-Kabioetf feste Wurzeln geschlagen zu ha-:* _ g 

Dounttctag, 5. Iwii, ist jetzt die • . -V _ anzngreifen. hon. Man kann sich tndn aberjS 1 

bede&Ö5msle Frag^ ob £e 1n5- .Vorgteiäi mir Weltmarkt-] risch” während" das Wort ,üe" Wedgwood Benn verstärkte Nacht voTIig mit dem Land iden- ^ ' V | 

nsciE?«#G-MH^edscbaft bisäier Kosüsumxa. ‘ - .1— Lögt—„ngparlamentarisdi” seine Behauptung noch weiter, tifiriwen tmd wer das erwartet, ijj I U E B | v I * ;S , •J’rfäÖÄM ? 


Im dramatischen andtii*wpf Von raiseran Korrespondenten 

an das Referendum über <fie In Groesabritennlta 

britische Mitgliedffdiaft des* En- EDWIN ROTH 

ropezseben Gemeinschaft am (London) 

Donnerstag, 5, Xmu, ist jetzt fie _ . 

bedei^ämsto Frsge^ ob -dSsÜri- Vergleich mir Weltmarkt-] risdh**, währenifdas Won „Lie" 


nsci««#G-MH^edscbaft bisäier Ko«*nn*a*.-- — Löge — „unpariameutarisdi” seine Behauptung noch weiter, tifiawen tmd wer das erwartet.ij 

500.000 britische Arbeitstose Doch für Wedgwood Benn ist wäre. Doch tatsächlich bedeute- indem er sagte, nichr nur in- macht sich und anderen fllnsic- S 

verursacht hat — was der poli- Referendumskauipf vor- al- te Heales offmelle Erklärung dnstrieUe Arbeiter würden tu Zu- itcn. • 

tisch extrem links stehende 50- tom ein Kampf um persönliche durch das Finanzministerium knnft ihre Arbeitsplätze veriie- Ein Neuankömmling, ein So- 5 
jährige Ißdostriemimster Audio- politische Macht Er hofft im nichts anderes, als dass sein Ka- reo, falls England nt der EG zialarbcitcr aus den USA. gab: * 

ny Wedgwood Bern behauptet EaHe dass die Mehrheit der bri- bmettskoUege -Wedgwood Bema bleibt, sondern auch Mittel- mir auf meine Frage, warum er J 

Obwohl rieht nur Pre m icnP H a- ***chca Wähler für den EG- «u Lfigner kt stands-Angestellle, Staatsbeamte hier blühe, eine direkte Aut- i 

wer Harold WDsoa und Schatz- Austritt stimmen, zum Führer Heaksys Erklärung stellte fest und Lokalbeamte. Diese Mittel- worc Der Augenblick der Wahr- „ 

kauzier Denis Hesdey sondern einer extrem ImksaoriaBstisdwn „Wenn Krieg aosbricht, ist die at a ndsmeuseben könnten nicht heit ist gekommen, für die In- 5 

and» der die EG-Mitglicdschaft Lahour Party sai werden —- und Wahrheit das eiste Opfer. Be- fo einem anderen EG-Land Ar-l den im Ausland und in Israel. 5 


AMERIKA 

schreibt 

ober die Sängerin 

and Schauspielerin 


- /> 


auf, und wiederholt es jeden block. rigkeiten verantwortlich gemacht hi der Sprache des fremden Lau- j ] e Hilfe leistet, so wichtig das iS 

Tag. Premwnnmister Wbon hat wird, dies die Aufmerksamkeit des perfekt sein..." ■ an und für sieb sein mag Is-1* 

Wie unwahr cs ist. wird sdion bereits ganz definitiv bekannt von unseren wirklichen Prahle- Ausser der Behauptung Wedg- rael Ist eine Gesellschaft auf der }■ 
allein von der Tatsache bewie- werden lassen, dass er im Fallo men ablenkt. Wir machen tm- wood Benn» Ist jetzt die wirk- Suche nach sich selbst. Sie be-j" 
sen, da«i England im Mai 1972 des britischen Verbleibens in der scre Probleme nur noch schwe- saxnste Waffe aller EG-Gegner findet sich in einer sehr lcom .■ 
— dem letzten Mai vor dem EG Wedgwood Benn sdrr bald rer lösbar, wenn wir auslän- ^ vor kurzem vom französi- ] pUzienen Situation, die politisch ■ 
EG-Beitritt — etwa 30.000 mehr nach dem Referendum vom Po- disefae Sündeuböcke für unsere sehen Präsidenten Valcry Gis-1 and wirtschaftlich unansgewo* — 
Arbeitslose hatte als'jetzt. Die sten des ladnstricmnusters ab- eigenen Mängel tmd Fehler so- caj-d d’Estamg Öffentlich ge- gen ist. Das Land braucht die p 
Ünachen der gegenwärtigen setzen wird. chen, tmd vereochen, durt* My- machte Vorschlag einer Wirt- Fachkenntmsse und Erfahrung,;* 

neigenden britisches ArWtelo- Im Kämpf gegen Wedgwood thos tmd Fantasie den wahren schäfte- und Währongstralon der welche mir die Einwanderer aus |« 

sigfcrit sind die ei urig art ig fcatar Benn ^ng Scfaatzkanzler Healey Tatsach en des Lebens zn entfüe- wirtschaftlich stärksten sechs den westlichen Läudern besix--S 

itit^jliale iKitiaihe Inflationffate, sogar noch weiter als WDson. hen.“ EG-Mitgäwder — ohne England, | ze D. •_ 

mehr ab doppelt so gross wie Healey benützte das Presserefe- Wedgwood Benn und die an- 0 nd Italien. Die briti-, ^DAFFKA" '5 

die löflationsraten aBer Kontur- rat srines Flnanzmmhtcriums deren EG-Geguer beschuldigen jchd, EG^jegner sagen, dieser; fn«e hinzu* .Auch wcrnii 1 
remen auf dem Wdtmarkt (die um eine höchst offizielle Erklä- jetzt Healey, er habe den Staats- Vorschlag des französischen pr3_ ich ie daraIt «dacht hätte, weg-!3 


„VORWÄRTS" — NEW YORK: JDie Koloratnrstimroe 
von Jenny Kessler klingt herrlich. Dies ist eine der schönsten 
und eigenartigsten Stimmen, die' Amerika jemals horte.“ 
„FREIE ARBEITERSTIMME" — NEW YORK: „Jenny 
Kessler hat alles, was ein mnsikalisches Bühnenstück erfor¬ 
dert. Sie singt und tanzt mit viel Geschmack und Liebreiz. 
Die Rejse v. Philadelphia nach New York har sich gelohnt." 

DAS WOLGA-MAEDEL 

I Mozae Schabbat 7.6. — 2 Vorstelltmeen: 7.00 n. 9.15 j 
TEL AVIV — ZOÄ-Hans I 


Dienstag, 3.6.. 9.00 


re m en am «rem wciannru iuic um eine noensr omaeue tyxa. nwcj, cx uaut - vorsenrag ues irdn/u'wwiui 1 ich ie daran «dacht härte. wcg-;fi 

gegenwärtige britische Ihflations- xnng heranszogeben, dass Wedg- dienst des Finanzmmisterhjms fernen sei eine Schmach nndj eheo nichl ■ BAT JAM —B at lim 

rate ist über 34 Prozent im wood Borns Behauptung über grob missbraucht, indem er dies e doe Bekidignng die sieb kein) T8te ^ daSt * Donnerstag, 5.6?, — «.43 

Jahr!) sowie <B* minderwertige die 500ÄJO Arbeitslosen falsch ErklSrnog dnreh das Fmanam- grite gefidlen lassen könnte: sozusagen nie wieder in S PETACH TffiffA — 

Artdteqmaa ro te- brWretar alara Btafcy ybrnc btz nftterim b y rfg äb. Arftarf« 1 Wilsou und Augen sehen können. Unse- S Brotal 

sä« ä- ö'Äiqifj-s: äs äv= r 


Mittwoch. 4.6., — S.4S 
CHEDERA — Ohof 

Freitag, 6.6. — 9.00 
HAIFA — Orab 

Mittwoch, 11 . 6 . — 830 Uhr 
CARMIEL — Carmiel 

Freiiag, 13.6. — 9.00 Uhr 


| Jiddisches Kunsttheater 

a Premieren 

1 IDA KAHINSKA 

in der Rolle der 

GUCKL fun HAMELN 

w» MAX BAUMANN / L KAMINSKA 
unter Mitwirfamg von ANI UTON nnd MEIR MEHLMAN 
oft dem Theaterensemble 

Re^Ä IDA KAMINSSA — Bühnenbild: IZIO SCHERF 

TEL AVIV — BEIH ARLOSOKOFF (OheD 
3 Heute abend, 3.6, —' Morgen, 4.6. — &3S Uhr, 

] ' Dienstag; 16 . 6 . — Mittwoch. ILA. — 8 J0 Uhr 

Kartcm KANAF mid die anderen Kartenbüros. 

t . HRXAT BIAUK — Sarimt — Mozae Schabbat, 7.6. 

L M O M WOT — Bctii Bafeln, Montag. 9.6, 

HAIFA — Scbawtt, Mozae Sdabbat, 14.6. — 9.00 Uhr 

an mm n— —■■■■■■ i iiiimmmpn—wTr™r"" wu * 


w der Wirkung dieses öffentlichenl mal Angst und Bange wird, wenn --- — Frenag, 13.6. — 9.00 Uhr 

5 Vorschlags von Valery Giscard| iC b an die Zukunft denke. Das ■ Donnereiag. 12.6, 9.00 Uhr KUUAT JAM — Siam S 

6 d^Estaine. Sdbstverständlicb ist. kan« nur der bestreiten, der ei- 5 ARAD — Merlras Kehüati 5 

s anzunelmien. dass der sehr er-1 ne Vogel-Stranss-PöUtik betreibt ™* «“ "" ““ «“ 

■ fahrrne Politiker Valery Giscard Gerade dieses „Daffka” (hebrä- > "~5 

" d’Estamg die Wirkung seiner sefe für „trotz allem") ist viel- | | 

S Worte anf das britische Rete- leicht der wahre Grand, warum ^ ^ # tfiEjT nABtta 


s WOHIN GEHT MAN ? 




■ rendum erwartete. toh bleibe". | 

■ ..Ich fühle, dass ich hier ei- I 

S ———■—ii ■ ——— nen nützlichen Beitrag leisten 

1 WOHIN GEHT MAN ? S ^ 

■ • ein grosser Bedarf an geschnl- 

£ WOHIN SIE auch ümner ten Fachleuten j£e in des yer- 
5 gehen, verlangen Sw überaD schiedensten Bereichen arbeiten 
5 TEKA KAFFEE. Br hl können, von der Alterspflege 
G der Beste. über Jugendfürsorge bis zur 


KOHZERTFLOEGEk 

JETZT IMPORTIERT. ERSTKLASSIGER ZUSTAND 
HO M LANG. — GELEGENHEITSKAUF! 

Firma JJPATP-Römer Stuttgart 

Gottesmann. rnMif, allenby rd. 3s ( 

wtiwwiuwiuy (gtgeflaer MofraN), Tel 55682. 
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Die UMersnchnngsstelle für NS - Gewaltverbrechen beim 
Landesstab der Israel Polizei. Td-Ariv-Jaffo, Salamestr. 18 
(TeJro* 829161), führt Ermittlungen gegen nachstehend ange¬ 
führte Personen, wegen begangener NS-Verbrechen; 


ZIUONIS, Petras 
BERN0TAS, Antanas 
VIRKUTIS, Antannas 


in Onoskis 
in Siauliai 
in SianEai 


PASKIAVICIUS, Mecis in Ükmerge I 

Überlebende ans diesen Ortschaften, die Angaben aber | 
die Tätigkeit dieser Personen stachen kö nne n, werden * 
gebeten sich in der oben erwähntes Uatersnchmgsstdk i 
ss toeldeq. um eine Aussage atetiteggn._ I 


• j. - rfi 


Z J.-in’C-r' • 











ISRAEL NACHRICHTEN WVK* mtfflt» 


Dienstag» 3. 6« 1975 



r- — • Ausschneiden and einsenden“ 

Vordruck m BffrfBp m g m 4»» Kimen zefehea-PräsaossclireibeB von Seite 5 
I Geben Sie de Nummer der pg ««»T»ften Definition neben der Nummer des hier 
■ erschein enden Firmcnawchcn», wie Sie es finden, an. 

| Jeder Vordruck mass gesondert in einem Kuvert eingesandt werda*, m: 

.HmMKkn RnrfMWsebMltem *“»■«- POB 25322, Td-Arir 


Bürgermeister Almogi startet Sanberkeitskampagne j 

H a i fa gilt raÜ Recht ah eine Von ALICE SCHWARZ mobel sind sehr gesucht, da nur 

der schönsten und saubersten - mehr sehen ans Nachlässen za I 

SOdto hnek. Doch Bürgerrod- Symposion über «las Thema tim”) In der fiferzlstrasse 28 , II. haben. Bei alledem sind solche * 
ster Jo seC dUmo^ ist noch nkht ^ümwdtqoaKtät”, unter Teilnab- Stock erhähficte So. von 16 bis Antiquitäten in Krad » 

zafifcien, denn gerade me von Prof, Antonio Peranio 18 Uhr, Die. u. Do. 09 bis 12 . noch billiger als etwa in Euro- I 

■fl gem af n ä 1 relativer Sauberkeit vow Technion und Josef Avxtal. pa, wo für „echte Ware” phan- 

müssea „Umweltveraebasdltm- BezliSsingeniear des Gesund- gehoert ZU* Lasi ^ rcisc sezaUt werden. Doch I 

gen? daräs. Schmutz und Nach- behsamtes. Auch findet nach- . , 6 lu *• 2901 ^P 01 ^ kommen von. hier I 

tlasfgkeit doppelt entfallen. So mittags ein Umzug der Jugend- LebensqnaJltaet : vor allem orientalische Köpfer- _ 


BtoBttname 


Nummer 

TeLNu. 


tSedgkeft doppelt enffallen. So mittags efn Umzug der Jugend¬ 
hat- er denn dieses Jahr zum wehester Haifas sowie Jugeodfi- 
Jafaf der „Unweltqratität” j*o- eher mit „einschlä^gen" Spruch- 
Jdaariert. Es fcs g'u nf mit einer bändern in den Haoplstrassen 
besonders Intenriv dem „Um- 


Kunst- und 
Konditorwaren 

Für Freunde von antiken Ktmsr- 


vor allem orientalische Kupfer- - 
gegenstände, immer noch ein I 
wOIkouunenes Souvenir für Ton- * 
risten. I 

Neben der Kunst scheint vor I 


Zdctun Pamt m 

Zdetan 

hat za 
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URSULA IS BEL 

Nach all 
diesen Jahren 


wdttdmtzf gewidmeten Sauber- Zn alledem verspricht die gegenständen, echten alten Tep- allem — das Kondilorgeschäft . • 11 - - 19 27 I 

tata wodw Stadtverwaltung; allen Haosko- pichen «n d orientalischem Ser- absohtf krisenfest. So hat so- I ■*. «w» •mmmmmmmmmmmrnnm 

Das Motto für die sehr be- miteee (Wadim) und Wohn vier- werk ereignet sieb heute etwas eben die Konditorei Krips end- ® 

(^Wissenswerte Aktion lautet! teWCwniteea mit Rat und Tat Erfreulich es. Ajjtiqmtätenhänd- lieh, ihr hochmodern ausgestatte- | 4 12 20 28 

JJm QuaEtäS Ihres Lebern 1*1 Verachöuenxngsbemühungen 1er Ludwig Ruh»« eröffnet seine tes neues Lokal in Acbusa er- I " r "* " _r ' ~ * mrntmmmmmmmmmm 

hin g t ob von mmm und beginnt b beizuatehen. Jedes Komitee, das neuen Räumlichkeiten gegenüber offnen können und erfreut sich 1 ß j« jl 29 

der Umgebung. 1 * „Um- rieh der Vereinigung für Wohn- dem Muttergarten auf dem Kar- lebhaften Zuspruchs. Eine ande- I —— -———■*■» «—• *■■■■■ ... n — mmwmmwm 

mifapdUV t u w ni < msa das mit kalter gmchliesst, kann auf fol- md, in d”" stimmungsvollen al- re neue Konditorei „aus uuse- -n 

abem Modewort genda konkrete Hilfeleistung ten arabischen Hfl«- 1 », das lange reu Kreisen” befindet sich in I ” — ^ 

SdhstveretBndh'cb kann man rechnen: leerstand und zum Bedauern al- Sohinio. 

*at*erk»t ad Aestbetik nicht • Anlritnugen für die In- ler Anhänger der „Romantik^ I 7 IS 23 31 

afleat mft HHte toa drakoni- ri m d h altm^ des Gemeinschafts- verfiel, verkam und mutwillig Dort hat kürzlich Uri . Schal- | "■ " - » —— . —■ —- —mm m—mrnmmmmmmmm 

sehen Vorschriften und einer rigestam» bei Gemeinschaft«?- zerstört wurde. Herr Kohn, der hmacb eine Konditorei namens g » . .. 

Arittrt ton Stassenfegera dnreh- bSusesn. JrafctisdieBwatnBe auf auch den Laden in der Eicha- „Kezapichit bedwasch” (etwa I - 1 0 , „ ^ 

setzen* Vi elmehr muss jeder- diesem Gebiet. oasstrasse fahrt, hat das alte „besonders gutes Stück Honig- ■ 

mann mÜmachen, und das ist • HnanrfeBe Zuweisungen Haus renoviert und mit »er- knehen”, «in Tenacb-Zitat) er- | ETOMCWTrirucv DDCTCinccrunciDTV ntf *, 

Kuoh Mer Zweck «ler munizEpe- für Kenovienm^aiRgaben wie schieden» (zmn Verkauf ste- offneL Der junge Mann stammt | ,,rilUÜI^£J!4ltl£n - rKr.laAlJ.NM.H Kr.lKr.n l o Nr. / 

len Übung. MBglkhsfride Men- Anstrich des Treppenhauses, henden) alten Möbeln stilvoll aus einer «knSnarischen Fami- n amam Ja* naa«l>»ai»T«M 

sehen sollen für «Es Aktion als Teen» des Daches, Auswech- ebgorichtet. Eine Weine Küche lie", denn sein (aus Deutschland I cracueiill an einem der naecHStei» 1 agfC 

aktive Mitarbeiter gewonnen «rin der Briefkästen etc. ermöglicht es, Kunden „im Gei- eingewanderter) Vater ist Kü- mmm mmm mmmm* mmm mmmm mmm* mmm —■»■*■ — m*} 

we rden. Unter der Lritung von • V eriret—g des Haurimnü- st» der Oertlichkeit und im Ein- cheoleiter bei Telma, ausgebil- fachscbule in Luzern, und ar- Betrieb, und hofft, dass auch Chaüot, das Schmackhafteste an 

fl dgno d BUife, Direkt« der fees bei den e£uschlä 0 «en Be- klang mit dem Lokalkolorit” mit derer Koch und Instruktor. Uri beitete fünf Jahre lang in Ejlat, seine Kinder in der 3. Generar der Sache: dass heutzutage, im 

städtischen Abteilung für Knt- börden ha Z nsgmnt enhang nrif Kaffee zu bewirten. Schall& m ach lernte sein Fach in um das nötige „KJeingdd” für tioo die gaaftonomische Fami- Zeitalter der „Entfernung von 

tnr, Jugend und Sport, wurde Fragen der Wohnkultur. Das Interesse für Antiquitäten der Konditorei .Jkakik”, in den die Eröffnung eines eigenen Un- lientradition fortsetzen' werden, der Arbeit” und dem Trend zum 

eis ^Hauptquartier 1 ’ ©nichtct. Nähere Angaben sind in der ist immens, erzählt der Inhaber Hotels Zion und Dan Cannet ternehmens zn erwerben. Mit Und das ist, neben, den Scho- „ScbreibtischbeiuF’, junge Meo- 

das mit Wirfw ©fner Seihe stSd- zuständigen städtischen Amts- der neuen Kunst- und Möbelga- und auf israelischen Sc hiff en. Stolz zeigt er seinen noch euro- kola deh ase n und beschrifteten sehen noch mit Begeisterung ein 

rischer Betonier dia Bürgerin!- stdla CJischkat Wadej Haba- lene. Empire- oder Biedermeier- Er besuchte dann die Konditor- päischem Master eingerichteten Geburtstagstorten und, süssen Handwerk ausüben! - 

tiative* in den verschiedenen _ _____ 

Wohnvierteln, loitÄ «oll* „Hilf 

dir selbst" ist dfo jParcüa 9 .. i m«MMMmmmmwBMMmwwMaaM% Erst nach einigen Seknnden gewohnten sich meine Ich hatte nicht vor, mich wieder in eisaz Störch¬ 
in jedem Ha«xs sollen Säube- 9 . 
cungs- und Veischönorungsak- 9 
tioxtea vorgenommeit werden, i 
EXo -Pflege der Gürten wird, als J 
Teil der Wofankulmr, mehr als 5 
bisher forciert werden, und H5- 9 
to wie auch Treppenhäuser und ■ 

Bürgersteige werden besonderen 9 
^Pntzorglea” unterworfen. Die | 

Hans- und Wohnviertel - Ans- g 
iphifoflü (Wadim) soüen bei ullo* 9 .. 

dem Om aktiv» Roll» fielen, g J*mmmmmmmmm^mmmammmmm——mmmmm^ orauenn eme «jotnaut:, sagte icu. ,*win m- Kerne fciwttlening «wartete, denn sie verschwand 

Das sauberst» Viertel, das best- 5 VERLAG poze, wenn möglich.” wieder hinter der Glastüre, die wohl zur Küche föhr- 

gehaltene Hans, der gepflegteste 3 in Er kam hinter dem Tresen hervor und betrachte- . fe. Gleich darauf hörte ich sie dort eifrig rumoren. 

Garten und der schönste Laden - _ , , „ * ...... tc zweifelnd. Wenn sie zurückkam, wollte ich sie nach dei 

werde» dann später psrisgrinönt ■ Nur selten sah ich ein Haus, bescheiden m eme „Gern, Miss, aber — hm — sehen Sie, wir füb- Familie Seery fragen. Ob sie überbauet noch hier 

la jedem Wohnviertel «fiten Jn- jj Mulde geduckt oder hinter Baumgruppen halb vor- ren leider keine KmdergrSssen." lebten? Und wenn ja, wie würden sie mich aufneh- 

gendBch» von io Hb 15 Jahren ■ borgen. Der Wind trieb die Wolken vor sich her. Ich traute meinen Ohren nicht Kindergrössen? men — ebenso widerwillig wie Mrs. Bedlinomn? 

** Gruppen^ znsamme ng efasst j Ständig wechselte das licht zwischen strahlender Ich bin zwar nur mitte] gross und zierlich, aber seit Ein Satz in Wairens viertem Briet in dem erer- 

werden, d» Sb« dl» Sauberkeit « Helligkeit und düsterem Gran, das Regen befurch- mehr als zehn Jahren hatte niemand mehr versucht, wähnte, dass er und seine Gefährten anf <w p a i,r» 

arar Wohngegenden wachen. . ten lies^ mir ein Kleidungsstück in Kindergrösse zu verkau- von Wicklow nach Kilkeuny^f^k Ä 

■ 1r k _ * la Glendalough, dem berühmten Wallfahrtsort, fen. Als der Junge meinen verdutzten Blick sah, fugte tern Station gemacht hatten, war mein einzim>r An. 

- VeraBstaltimgeil ■ nahm ich nur nicht Zeit, die sieben, uralten Kirchen, er eilig hinzu: „Wissen Sie, hier bei uns kaufen nur • haltspun kt mzigp 

in dieser Woche 5 keltischen Kreute und Grabstehmm berichtigen. die Haber ihr Oelzeag. Deshalb ” Das junge Mädchen erschien mit strahlendem Lä- 

_ . M _ . J Auch den ersten der Irischen Rundtünne, die man Fischer — ja, das waren wohl Riesen un Ver- cheln und der Miene eines Zauberkünstlers, der Ka- 

SdK» m dieser Woche, ab ■ im 10. Jahrhundert zum Schatz vor den räuberischen gleich zu mir. Besänftigt folgte ich ihm in ein win- ninchen ans seinem Hut hervorhnh- qu vL 

2 . jum, bat »m» auggetichmc | Wikingern gebaut hatte, betrachtete ich nur von wei- ziges Nebenämmer. Als ich den Laden wieder ver- nur die versprochenen Sandwiches verlebtet 

Irifor^iioiwfeampaane_(mit «- [ tem. Eine Gruppe von Touristen wartete darauf, über liess, hatte ich lebhafte Aebnlichkeit nnt der gdun- auch ein p'Sr Her mit Speck für mS? AratM, 6 ™ 

Amos j * e *“8» ®. dem f ncn . Kreua ; a S Storeh und emem „Vielen Denk”, sagte iS? ehrlich 

■ den befindlichen Ei ng an g zu klettern. Ihre schreiend Kanarienvogel. Meine Gummistiefel waren knallrot, ist wirklich reizend von Ihnpni Fc ;«* 

sind Äis^Sfte. | bunten Hemden leuchteten wie SignaBampem £ me- die neue Oe&ant leuchtete dottergelb, mzu schlot- was ich mir gewünscht habe.” Während ^die b£ 

und andere Veramtatamgen. So 3 xtoe^, nrannrite i<*, gab Gas und «ute terte sie mir weit wie ein alter Kaitoffelsack, bis den Teller vor mich hiastdlte und die veraüberte 

z& wird am 5. Juni um 09.00 3 , Nach kurzer Aufhellung, begann es auf der Strek- über die Waden. Teekanne vom Tablett nahm, fugte ich hiimu-Stod 

Uhr vormittags im Beth Eid- 9 ke nach Arklow wirklich zu regnen. Jetzt zeigte es Immerhin war es der einzige Mantel gewesen, in , Sie von. hier. Miss?” 

stete, Peretzstr. 20, riae Zirnm- 1 rieh, dass der Garagen wart vom Phoenix Car Service dem ich nicht buchstäblich bis zur Nasenspitze ver- ^a, ich bin in Arklow geboren.” 

menkunft von Nenctewanderer» | in bezug anf die Scheibenwischer nicht zuviel ver- sanken war, und er batte sogar eine Kapuze. He- • t n»rm kennen Sie sicher auch die meisten Leute 

mit der Vereinigung für Natur- 9 sprechen hatte. Ich setzte sie in Bewegung, und sie- roisch beschloss ich, meine Eitelkeit zu unterdrük- die in der Stadt wohnen, nicht wahr?” 

schütz stattfinden. — Hierbei ■ he da, sie funktionierten tatsächlich. kcn. Es regnete noch immer, and so komisch ich Sie sah midi abwartend an twi ^b™ 

spricht *■*< Hdw *® Na- 3 In Collins Holiday Guide” hatte ich nur sparli- auch aosseben mochte, ich fühlte mich in meinem aber natürlich nicht alle nnw» «ufr w nn nS 

«nctett Am SUtaOka 7. S cho Angaben über AiUow getondsn. Ein populärer Mantel geborgen. Ein paar Häuser weit« fand ich fflitf ausrad Einwohn«.” rmgcTäbr 

Jum findet um 11.00 Unr Badeort mit altem Fischerhafen, an der Mündung auch eia kleines Restaurant, das nicht .verschlossen 

mittaBJ im Kiüffirzentimn wa des Avoca-Flusses gelegen, stand da. Das Valley of war. Glücklicherweise war ich der einzige Gast Mein Mut sank. Fünftausend« Dann war Arklow 

ßWnLswn ATOca - ein Tal mit wunderbaren alten Bäumen, i* setzte mich ans Fetts t«; dich te Vorbäbige aus also doch nicht das Nest, ffir das ich es gehalten 

für Umweltschutz 2wi Eban, 088 WarreT1 nur als so lieblich beschrieben hatte — gestärkter Baumwollspitze versperrten die Sicht zur hatte. Nun, falls die Seetys ein Telefon hatten, 

und im RothscMdzentram ein W F «oter dem strömenden Regen nur wie ein ver- Strasse. Eine graue Katze sprang vom Schemel ne- schaffte ich es vielleicht wieder mit dem Telefoo- 

Referat von Dr. s. Sten*«B wischtes Bild zu erkennen. ben einer Glastür und strich schnurrend um meine buch. Andernfalls tonnte die Sache recht schwierig 

Sb« gegen den LÄrro”, Was ich jetzt brauchte, war ein Mittagessen — Beine in den nassen Stiefeln. werden. 

tm Pi.tadnnrt.gn« in K. Eltes« auch, wenn es wieder nur aus Tee und Sandwiches „Die erste Katze, die keinen Abscheu vor dem „Ich suche eine Familie Seery” sagte ich. „Ken* 

eia-Vortrag von Mosche ESme- bestand —, und ausserdem eine richtige Odbaut Wasser hat”, sagte ich za dem jungen Mädchen, das neu Sie sie?” ‘ 

lech üb« das Thema „Der Dann konnte ich mich auf die Sache nach der Ver- eben durch die Glastür kam. „Seery”, wiederholte sie nachdenklich. „Es gibt 

Mensch und »eine Umwelt” statt. 3 gangenheit machen. Ich parkte den Austin am Stadt- Sie lachte. „Ja, Pussy ist daran gewöhnt Sie läuft mehrere Leute hier, die so heissen. Wissen Sie viel- 

Am Sonntag, den 8. Juni 3 rand und schlüpfte in meine Gummistiefel. Blau- jeden Tag zum Strand, wenn die Fischer m ihren leicht einen Vornamen? ” 

um 19.00 Uhr abends te H«- schwarze Wolken hingen wie eine geballte Faust über Booten znrückkommen, und wartet auf die kleinen Ich «rhiif»#>^ den gnpg Dös war ja noch kompfii- 

«n. Saal d » Roth»a iMflgdrto- dem Stadtkern. Fische, die abfallen. Fisch ist ihre grosse Leides- zimer als ich geglaubt hatte! Jetzt hatte ich es gleich 

ri®““ 3 Man hielt hier MSttagsrnhe; das wurde nur erst schafti Was darf s sein,Miss?" nnt mehreren $eerys auf zu tun. Doch da 

<fle langsam klar, nachdem ich den dritten Laden und das „Könnte ich vielleicht ein warmes Mittagessen be- richtete sich das Mädchen anf. „Oh, Miss, dass mir 

einer Verbesse- werte Gasthaus verschossen fand. Endlich hatte ich . kommen?” fragte ich ohne besondere Hoffnung. das nicht gleich «nggfnfl g »n Ist: Ich bole meine Mut- 

MÖ d!*SiuH«eii Bildes wn Gluck: Eine geöffnete TGr versperrte den B ü rgers t eig, Sie schüttelte er s taun t den Kopt ^Ja müssen Sie terl Sie kamt viel msäir Leute aSa ich- Sie lebt ja 

uSf Der deiche Tag bringt 3X1 der Fischemetze ^Regenmäntel und Einkanfskörbe schon In ein Hotel gehen Miss. Wir haben hier nur schon seit über vierzig Jahren hier in Arklow.” 

um W 30 üfetoBen-Zwi-Kui- hingen. Sandwiches, Möchten Sie vieflweht Tee mit Sand-- 

jaraeainffl h» KhteI Ctafe » rin . Eü »Jtefa ghite in den engtm, fin ste re n L ad en , V ga rtw tt w a 
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Nur selten sah ich ein Haus, bescheiden in eine 
Mulde geduckt oder hinter Baumgruppen halb ver¬ 
borgen. Der Wind trieb die Wolken vor sich her. 
Ständig wechselte das licht zwischen strahlender 
Helligkeit und düsterem Gran, das Regen befürch¬ 
ten liess. 

In Glendalough, dem berühmten Wallfahrtsort, 
nahm ich mir nicht Zeit, die sieben uralten Kirchen, 
die ke lti s c h en Kreuze und Grabsteine zu berichtigen. 
Auch den ersten dar irischen Rundtünne, die man 
im 10. J ahrhunde rt: arm Schutz vor den räuberischen 
Wikingern gebaut hatte, betrachtete ich nur von wei¬ 
tem. Eine Gruppe von Touristen wartete darauf, über 
die lange Leiter zu dem einige Meter über dem Bo¬ 
den befindlichen Eingang zu klettern. Ihre schreiend 
bunten Hemden leuchteten wie Signallampen. „Ame¬ 
rikaner”, murmelte ich, gab Gas und fuhr weiter. 

Nach kurzer Aufhellung, begann es auf der Strek- 
ke nach Arklow w irklic h zu regnen. Jetzt zeigte es 
rieh, dass der Garagen wart vom Phoenix Car Service 
in bezug auf die Scheibenwischer nicht zuviel ver¬ 
sprochen hatte. Ich setzte sie in Bewegung, und sie¬ 
he da, sie funktionierten tatsächlich. 

In „Collins Holiday Guide” hatte ich nur spärli¬ 
che Angaben über Arklow gefunden. Ein populärer 
Badeort mit altem Fischerhafen, an der Mündung 
des Avoca-Flusses gelegen, stand da. Das Valley of 
Avoca — ein Tal mit wunderbaren alten Bäumen, 
das Warren mir als so lieblich beschrieben hatte —- 
war unter dem strömenden Regen nur wie ein ver¬ 
wischtes B3d zu erkennen. 

Was ich jetzt brauchte, war ein Mittagessen — 
auch, wenn es wieder nur aus Tee und Sandwiches 
bestand —, and ausserdem eine richtige Odbaut. 
Dann konnte ich mich auf die Sache nach der Ver¬ 
gangenheit machen. Ich parkte den Austin am Stadt¬ 
rand and schlüpfte in meine Gummistiefel. Blau- 
schwarze Wolken hingen wie eine geballte Faust über 
dem Stadtkern. 

Man hielt Her MSttagsrnhe; das wurde mir erst 
langsam klar, nachdem ich den dritten Laden und das 
vierte Gasthaus verschlossen fand. Endlich hatte ich 
Gluck: Eine geöffnete TGr versperrte den B ü rgers te ig, 
an der Fischemetze .Regenmäntel und Einkanfskörbe 
hingen. 

Eiaa_Stufo figate in des engen, finstere n Lad en . _ 


Erst nach einigen Seknnden gewohnten sich meine 
Angen an das Halbdunkel. Es roch so vertrant nach 
Gewürzen, Seifenflocken und Hunbeerbombons; ein 
Geruch, der mich an meine Kinderzeit erinnerte, wenn 
ich beim Krämer eingekaiift batte. Eine staubige Pe¬ 
troleumlampe baumelte über dem Ladentisch, dane¬ 
ben hingen Rosenkränze und Gummistiefel, friedlich 
vereint. Zwischen Angelruten, Bierflaschen und Bon- 
bongläsem tauchte der blonde Schopf eines Jungen 
auf. In breitem Dialekt fragte er mich nach meinen 
■ Wünschen. 

„Ich brauche eine Oelhaut”, sagte ich. „Mit Ka¬ 
puze, wenn möglich.” 

Er kam hinter dem Tresen hervor und betrachte¬ 
te mich zweifelnd. 

„Gern, Miss, aber — hm — sehen Sie, wir füh¬ 
ren leider keine Kindergrössen.” 

Ich traute meinen Ohren nicht Kindergrössen? 
Ich bin zwar nur mitte]gross und zierlich, aber seit 
mehr als zehn Jahren hatte niemand mehr versucht 
mir ein Kleidungsstück in Kindergrosse zu verkau¬ 
fen. Als der Junge meinen verdutzten Blick sah, fugte 
er eilig hinzu: „Wissen Sie, hier bei uns kaufen nur 
die Fischer ihr Oelzeag. Deshalb.” 

Fischer — ja, das waren wohl Riesen im Ver¬ 
gleich zu mir. Besänftigt folgte ich ihm in ein win¬ 
ziges Nebenzimmer. Als ich den Laden wieder ver- 
liess, hatte ich lebhafte Aebnlichkeit mit der gelun¬ 
genen Kreuzung zwischen einem Storch und einem 
Kanarienvogel. Meine Gummistiefel waren knallrot 
die neue Oelhaut leuchtete dottergelb. Dazu schlot¬ 
terte sie nur, weit wie ein alter Kartoffelsack, bis 
über die Waden. 

Immerhin war es der einzige .Mantel gewesen, hx 
dem ich nicht buchstäblich bis zur Nasenspitze ver¬ 
sunken war, und er hatte sogar eine Kapuze. He¬ 
roisch beschloss ich, meine Eitelkeit za unterdrük- 
ken. Es regnete noch immer, and so komisch ich 
auch aosseben mochte, ich fühlte mich in meinem 
Mantel geborgen. Ein paar Häuser weiter fand ich 
auch ein kleines Restaurant, das nicht verschlossen 
war. Glücklicherweise war ich der einzige Gast 

Ich setzte mich ans Fenster; dichte Vorhänge aus 
gestärkter Baumwollspitze versperrten die Sicht zur 
Strasse. Eine graue Katze sprang vom Schemel ne¬ 
ben einer Glastür and strich schnurrend am meine 
Beine in den nassen Stiefeln. 

„Die erste Katze, die keinen Absehen vor dem 
Wasser hat”, sagte ich za dem jungen Mädchen, das 
eben durch die Glastür kam. 

Sie lachte. „Ja, Pussy ist daran gewöhnt Sie läuft 
jeden Tag zum Strand, wenn die Fischer in ihren 
Booten zurGckkomme&, und wartet auf die Heioen 
Fische, die abfallen. Fisch ist ihre grosse Leiden¬ 
schaft Was darfs sein. Miss?” 

„Könnte ich vielleicht eis warmes Mittagessen be¬ 
kommen?” fragte ich ohne besondere Hoffnung. 

Sie schüttelte erstaun t den Kopf. „Da müssen Sie 
schon in eia Hotel gehen Miss. Wir haben hier nur 
Sandwiches^ Möchten Sie vicflricht Tee mit Sand- 
widjö2*^ 


Ich hatte nicht vor, mich wieder in einen: Storch- 
kanarienvogel zurückzuverwandeJn und in dieser 
Maskerade ein Hotelrestaurant zu betreten. Ansser- 
. dem. war mein Hunger schon so gross, dass ich 
wahrscheinlich alles verzehrt hätte, was nur einiger- 
raassen essbar war. 

Ich schien tatsächlich einen sehr hungrigen Ein¬ 
druck gemacht zu haben, denn sic lächelte mir zu. 
,3s dauert gar nicht lange”, versprach sie, „nur 
einen Augenblick. Schlechtes Wetter, nicht wahr?” 

Das war offenbar eine Feststellung, auf die sie 
keine Erwiderung erwartete, denn sie verschwand 
wieder hinter der Glastüre, die wohl zur Küche führ¬ 
te. Gleich darauf hörte ich sie dort eifrig rumoren. 

Wenn sie zurückkam, wollte ich sie nach der 
Familie Seery fragen. Ob sie überhaupt noch hier 
lebten? Und wenn ja, wie würden sie mich aufneb- 
men — ebenso widerwillig wie Mrs. Bedling&on? 
Ein Satz in Wairens viertem Brief, in dem er er¬ 
wähnte, dass er und seine Gefährten auf der Fahrt 
von Wicklow nach Kilkenny bei Patrick Seeiys El¬ 
tern Station gemacht hatten, war mein einziger An¬ 
haltspunkt 

Das junge Mädchen erschien mit strahlendem Lä¬ 
cheln and der Miene eines Zauberkünstlers, der Ka¬ 
ninchen ans seinem Hut hervorhalt Sie hatte nicht 
nur die versprochenen Sandwiches gerichtet sondern 
auch ein paar Her mit Speck für mich gebraten. 

„Vielen Dank”, sagte ich, ehrlich entzückt „Das 
ist wirklich reizend von Ihnen! Es ist genau das, 
was ich mir gewünscht habe.” Während sie die bei¬ 
den Teller vor mich hinstellte und die versilberte 
Teekanne vom Tablett nahm, fügte ich Vm™: „Sind 
Sie von hier. Miss?” 

„Ja, ich bin in Arklow geboren.” 

. »»Dann kennen Sie sicher auch die meisten Leute, 
die in der Stadt wohnen, nicht wahr?” 

Sie sah mich abwartend an. „Einen Teü schon, 
aber natürlich nicht alle. Unsere Stadt hat mraetthr 
fünftausend Einwohner.” 

Mein Mut sank. Fünftausend! Dann war Arklow 
also doch nicht das Nest, für das ich es gehalten 
feD* die Seetys ein Telefon hatten, 
sch a fft e ich es vielleicht wieder mit dem Telefoo- 
A n d e rn fa lls konnte die Sache recht schwierig 
werden. C3 

Jfch suche eine Familie Seery”, sagte ich. „Ken¬ 
nen Sie sie?” 

, wiedahalte sie nachdenklich. „Es gibt 
mehrere Leute hier, die so heissen. Wissen Sie vidi- 
leicht einen Vornamen?” 

Ich «rinifteffft den Kopfe Das war ja grvfr komph- 
zterter als ich geglaubt hafte! Jetzt hatte ich es gleich 
mit mehreren Seerys auf «amai za trm. Doch da 
richtete sich das Mädchen amf, „Ob, Miss, dass mir 
das nicht gleich eingefallen Ist: Ich bole meine Mat¬ 
terl Sie kennt viel mehr T^ te- »3a ich. Sie lebt ja 
schon seit über vierzig Jahren hier in Arklow.” 
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1. mue naagwalü von Formalem m aßen 
Mosten und Farben, fa allen Nntes und 
Massen. Die Formaka-Quelle, L 

Lti, Tel-Aviv, Enuk Jezred 38/46, TeU 

823478. 

2. Mmtind — der Y c i anBII MKhli ^ 
Bo-Scfcalom, ffir die 1*^ FautRfe. 

3. Die Taazgrqppe IWhDo^ Ae ReprUenta- 
fio aagmppe foads, gegründet tob Raa Bat 
Miew de RoflochO^ nOtr kAadalfdier Id- 
tone von Jeanette Ordman, Ba&Dor ist sehr 
WWrt, besitzt efnea aHrHBoienu Theater- 
aaal aid iaa ad Ae pSole Anzahl von 
Abonnenten fit TaasnSähraacen te Lande 
Muii eben. 

4- Eine MHEom Hausfrnwn stad mit fltra 
«nfirfwte b Seinerzeit von ▼«ri n z urherv afrund 
empfohlen. Vom Staodavdfnstttnt geprüft. Das 
Bügeleisen faba-Kd tob Emkn. 

5. Die grösste Reisegesellschaft in Israel schlägt 
erstklassige geführte Reises sack Europa and 
des USA vor, rat Gr afirfrin rt vom za Hasse 

«asm RlqQdata Boa Gnrioa and dimwwrt gar 
ft M t roM awae; Friachmasa 14, Td Avfr 
vad Filialen tat gatiucn Land, 

6. Daa metarfegefige Sgcherbeftsschfo» gegen 
Einbruch, unter Kontrolle des Stendard-Iusti- 
tH» bogcsteSk adt Spbripr Garantie: 
Tel Avtv und Zentrum: TeL 854458 — 
Jerusalem and ümgebnug: TeL 533759 — 
Haifa und Norden: TeL 715815 — Beer 
Schewa und Süden: TeL 74848. 

7. Harri — Gesellschaft für Itbaamskbe- 
nmg, zddte StUamg vnd FacUnotoh, 
kombiniert mit frischem Gebt —^ Dynamik. 
Harel — za Dorer seelischen Beruhigung. 

8. In Bat Jam, Lnxns-3-, 3%• and 4-Ztauner- 
wohmmgen. Näheres am Plate, während der 
ArittKaAmdai. Sabodsnoir. 78 oder nach* 
mittags, TeL 242387. 

9. Rand, ädthdie Hanshahageräte, die Mar- 
han moo gafaa« wSt .dem ■■ywHnittu» Ser¬ 
vice: Wasdnaaschiaen, Koch* und Backherde, 
Otriibr^naiMPHiiiH«) Frij^dtdre, AJroraB- 
tioner — Scfaahnn Alejchera 5 — Ecke 
Ben Jehuda, Tel Aviv. 

10 . Afias — das erfrischende, amegendr. 
leichte GefriUc m vWtMifaai Ceoctenada» 
Krim Orangeade, Limonade, Cola, Brasch, 
Menthol and. Soda. . Adas. Ist danfafflknd... 
Verlangen Sie Adas — auch in der Famifirar 
flasche. 

11. Kanndattr-Fond^ htdeagebaadan, mit der 
Möglichkeit, dne ü” nnmatfidie Zahlung in 
Höhe von 15% des BwmtBlnm hetea ge s an 
erhalteK — „Srhaafr*. 

12. Bsrumode Viktor, Tel Aviv. Ben Jefan- 
da 6, TeL 57418. 

13. Brat für den wirklichen Herrn. Das Schön* 
hetemited für den Herrn h der bekannten 
OuaHtftt von Fabcrge, nrmnöet toi Lon. 

14. Black & White, der gepflegte schottisch* 
Whisky. Vertrieb: Dfakte Lei, Td Aviv, 
Jerusalem, Halte. 

35» Neeehf, die beste Nüunaschfne fir die 
Näharbeiten. Sanhrand, Vital 18, Tel Aviv, 
TeL 825455. 

15. Audi dm Klndeni «rhniecken fit HSbner- 
ledseddssea mit Gemüse, fine «fahduft- 
lieben, schmackhaften Speisen, die ansgezddt* 
neten Koua erven , streng koscher, von ¥A Tatet, 
fTiaürn 


WIE BETEILIGT HAH SICH AB DEM HRMEHZEICREN-PREiSAUSSGIIREfBEM? 

ümenstebend erscheint eine Groppe von 32 Definilioaca, welclte dea snf dieser Seite ve a^ff ea tficht en 

Fhin awMrte n adspredKA 

Alle Teünehmer an dem Pmsansscüreibea müssen die richtige Definition (die auf dieser Seite erscheint) 
Sr die mdem Vordruck aafSate 4 dieser Ausgabe etscfaehmideB bh ^ 

z. B.: Definition Nr. 10 gehört za Zddien Nr. 3. 

Dff Vordmck anf Seite 4 wird ansgeSDt, ansgesebdtten und an folgeiide Adresse gesandt: 
»Firmmizeichat-Freisfflisscfardben 6" Nr. 6 POB 29322, TetAvtv. 


ERSTER PREIS 

FIAT 127 — Steuern niohf etiygriiiMB>ft 


IS GeschenkpalEte 
WB STOCK 


Zweiter Preis 

^•74 TU-nrn«- 


CITIZEN 


2 moderne CTflZEN- 
Uhren. ( % > Damen- 
am Heeren nbr 



FrlgWftl» ^BSOBOZ I*" 
Saper-kutornKtto, von 
mMSFZZJM Ltd.", 

Sei Aviv. AHenöy M 




”127 DN <9 

la Ihrer Beachtung I “FIAT 127* ist da einzige Amo 
dkser Preisstufe udt zwei Türen. Dieser VorteS bietet 
maximale Scherhdt, wenn Ktedcr im Food ötaeo, npd 
die Tür niete S W b m Birmwi 



HAGK&WHI1Z 


• s naschen Whttfcy 

« Back m Winter, 
von fWHievw i ML. XU Aviv, 

M mW«« HamUmlti pg 


6 LAHAV-Hemdeo 
S Herren*, 

2 Dunau* 
trad 2 Ktaö«r 

banden 



nnna 


ScMoar Uegotuh) mit 
itxatae. vom prima Ltd. 
Fabrik fOr Hola- o. MeteU- 
OURWL TA. 8881AS. 821«*" 


Fauteuil ■#««"{ 
iaaimn tm i omegj** 
dteUMdon, S /2 a * 
von oiea «/aUl j 
Paörfx uh —• 

Kinder-. Jtigand's Teaiao* 
■amnSbeL pni« und 

m^ »w_ vto axudl für Xnatt* 

hiü i m i u_ gdüttnSdabDl 

uns amn 90. Mal atiaaruChU 
tea nuwuguf- 


maumMu im Plastik. 

von HUUOT PLASTIC, 

3 ^. Hmluwnl» 




HUGO ZENTNER ft CO. 



ma 
1 — ante 
Timen» 
van 

ZKNTNH3 
TAfiCHBK 
1 TA Aviv, 
ta. asram 


aattVn B B T m CB-OARHTTOB 
von MDKBEL SOSOV3S3, 
Hem 39, Td Aviv. 


Ääi 

.10 naaenen ftdraa Partum, 
von LEUT, Alfasistr. 2, 
Tel Aviv, TA 822730. 

Qofäe 

TAKAC 

4A 0 Ri 6 1 M A t 


- 10 Warnte« Atter Sbavt 
„Tabae Ottgtnal“. von 
ULZT. Alfasistr. 2, TU Avtv. 
TA 822m. 


OrttmUien» \ [ 

Befolgung u. J vfBVV 

Polieren der 
ForabBden 1 

«muh Bmiw. 

iten mg: 

HHAiotn _ Befolgen 
n ntl BoUdmi vde PunM> 
den Sebaretstr. 14. rtf-Avlv 
TU. 261311. 268021 


10 Scbeilplatten von 
GAL EON. AHenb7 M. 
TU Avtv. lm Kellergrächosa. 
BlesanauswaU an SebaU- 
platter uni* «r^**»nvo 


ISNECCW 

Seblettappant für Messer 
und Scheren, von NEOCI — 
dl* besten xahmssebfoan. 


ZS Fahrkarten dar Unto 
TU Avtv—Halte, von ARIK 
tetsntfbooer Taztarvlee: 


|IT7a,r 


B&eeirites Infra RiL 
KMKA i—m 


7p-MA3*K xnaa 


y.ENGLBH 

PtREX 


Gaattor aus msL Pjzmx. 

Von A. BUTON, 
Bntatr. 5, Tel Aviv. 


Herrn- oder Da. 
umngrridr lzig. von 
TÄ G HflOlttTU 
TEL AVIV. 


E l iiArm t 89 (naben Wwi 
TU Aviv), CA 2838 XL 


BKngebar, 

von castuja uo, 

_ Möbelfabrik, 

fl Ramat Gan. 

i I • Jabotfosky «8, 

TU 724319- 


vmmn 

► — 

>ib m»uw 

8eMat aaBng|mA von 
LEVT-TKPPICHS, 
SUar Masaryk U, TUefon 
234433, OUgfoal-Pezaer*, 
muBhfi* auuinTO 
sehe Tspptaba. 


Toa ster 
tttr PIZZA 
von 

EMKA 



GRILr 

LUX 

von 

EMKA 


grill 


!t>KSmCrfc&&£s£*£ 


17. Sterilisierte Milch, Cacao, KaSeesahne 
und sösse Sahne. Tara Ltd. Gibore Israel 45, 
Tel Aviv, TA 251284. 

18 . Stock, der tatetuaUonal — io 123 Län¬ 
dern, eines davon ist Israel — bekannte Bran¬ 
dy. Stock 84 Ist der auf der ganzen Welt 
meist verkaufte Brandy. 

18. Das langjbestehende and für Auslands¬ 
reisen bekannt versierte Reisebüro, Rambam* 
Sfr. 17, Tel Aviv, spezialisiert in der Organi¬ 
sation von Auslandsreisen für Einzelpersonen 
und für Gruppen. 

28. Oneg-Möbel für Steiler und Jugendliche, 
Ternssenmöbel, wie auch Einrichtungen für 
Hans, Restaurant und Hotel. 1975 zum 20. 
Mal als ^auserwabltes Erzeugnis*' erklärt 

2L Silberslein, Tel Aviv, Jehuda Balevy 22. 
TeL 54991, Nähmaschinen, Sperialnähmaschf- 
uen für die Kleider-. Schob* und Lederkon* 
fekttoa. Gewissenhafte, fachmännische Bera¬ 
tung. Reparatur-Service. 

22. Polarold-BriDen — die besten nnter der 
Sonne. Schonen Sfe Ihre Augen — buten Sie 

sich vor Imitationen. Suchen Sie das Zeichen 
„Polaroid* auf dem BrfUenazm. 

23. Schallplatten In grosser Auswahl: Leichte 
und fcteas&che. Pop und Jazz, kaut orale and jld. 
«fische Musik. Spezialserie von Dzfgan-Schall- 
platten. Gal Ron. Alienby 94. (Erdgeschoss), 
Tel Aviv. 

24. Citizen die Uhr mit Weltruf, schlägt 
schöne Ständen! Reiche AuswnhL Adlsma Lu L, 
Tel Aviv. Achosat Bajtt 3, TeL 51714. 

25. Maor — Herstellung herrlicher Leucht- 
korper, eigene Planung, moderne Formgestal¬ 
tung. Tel Aviv, Hakiscbon 77. Tel. 821118. 

26. Vollendete Schönheit... das ausseigewöhn- 
ttche Geschirr von Durales. Die prachtvollen 
Glaswaren —- dauerhaft und daher sparsam! 
Auch in den Farben Avokado und Honig, 
erhältlich. 

27. Ein grosses Assortiment von in- und aus¬ 
ländischen Möbeln für Salon, Schlafzimmer 
und Büro. Alle PIrsol- und Dekor&tionsziibc- 
böre. Mart-Möbel, Tel Aviv. Herz? 158 und 
und Ramat Gan, Herzl 75. 

28. Chnliot — die wichtigsten Fabrikate zur 
Herstellung von Plastikartikel für den Hausge¬ 
brauch und für Industriezwecke. 

29. Nummer eins in Deutschland und in 
Europa sind die Waschmaschinen. Geschirr¬ 
spülmaschinen für Hausgebrauch, für Fabri¬ 
ken, Hotels nnd Kibbuzim und die Melkma¬ 
schinen. Prachterzeugmsse der europäischen 
Fabriken für Gasherde mit Griller und 2 Back¬ 
röhren, 4 Gasflammen und 2 elektronischen 
Platten. Vertreter in Israel: Isnuuafl. 

30. Möbelstoffe Kapitolnik! Exklusive, mo¬ 
derne Möbelstoffe, grosses Assortiment von 
Plöschstoffeo. Tel Aviv, Herzl 40, TeL 822642. . 

31. Progress, die Schokoladen- nnd Süss- 
Warenfabrik: Kirsch-, Nuss- und Mandelkon¬ 
fekt, Eisschokolade mit Nassgeschmack, fein¬ 
stes Zuckerwerk, auch Speiseeisbecher, — mit 
dem Preis «Das gute Erzeugnis 1975* ausge¬ 
zeichnet. Td Aviv. Nachlar Benjamin 142. 
Td. 821683. 

32. Ihr Herzenswunsch —- Stereo-Anlage. Tele» 
vkionsapparat, Waschmaschine. Koch- und 
Backherd, Frigjdalre und eine lange Reihe 
von Geräten In- nnd ausländischer Firmen, bei 
Kav-Or. Tel Aviv. Alienby 109, TeL 615522; 
613245- 
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Dienstag, 3 . 6 . 1975 


irn^in 

b K 1 M? * 


C H Q ,| 
D ES, 
TA G‘£ S 


Börgermeister von Ejlat widerlegt 
den Bericht der Prüfungskommission 


Kur wenig Verstaendnis fuer Mati Galan 


?"ns mo’n j?in 


P 3 *W535.7 "On’2 DA ITT“ 1’3 ü:72X .77y7 17*77 

•inaa nn^an 712? in 'p'Ma irrmTatn rrpiinn im b*;zs 


Kb fntcntr Prüfungsbericht eine Kommunalverwaltung nur in gntem Gluaben tändeln muss- 
eupGeblt «7*™ Irni nimintafariim Anleihen von einem öffentlich- te. Er konnte auch nicht wisse n, 
za erwägen, oh Gad Katz. der rechtlichen Bankinstitut anneh- da» Ihm gefälschte Ansfall- 
B u i gei mefafer von Ejbdt, wei te r men «fiirfe^ nicht sageschtasse. b&igsdiaftea von Banken verge¬ 
hn Amt bMSbm fr»"»?, t wdd*w B&gsnne&ter Gud Kate be- legt wurden und dass ausser dem 
er sieb ix! der Aufnahme von zeichnete in einer ersten Std- offiziellen auch noch .ein inter- 
Aaiwlofi grober FahriässigJielt lungnahme d. Empfehlungen der ner Briefwechsel zwischen dem 
schuldig gemacht hatte. PriiftmgskomntissiOT als klare Finanzier Tommer und dem ver- 

jUefaerschrtätnng der VoÜmach- storbenen Kassenverwalter Stern i 
Nach der Ueberzeueuae die- ten. Bereits die Ernenmius des geführt wurde. 


> «*w ■* ^ ST” ZJS\ X 

SV “' TTT 2 Z innra H*W 11757 HPWT7 ?73?on T50J--? .770’ Nach der Ueberzeugung die- i ten. Bereits die Ernennung des I geführt 

_ _» ;TI0’ j?ffl JCSfi R7ü3ZMi "piTW 7S rnTifi ser Schapira-Kozmmssion (so be- Kommissionsvorsitzenden ge- 

JljW- SpTTI 77 »77KE? imWIlil JloV ^7XW7 73725 7l7Stt nannf nach ihrem Vorsitzenden. schab enfee»m den Rechtenor- ■ ® esor 


Besonders ist Bürgermeister:] 


77S 75 tritflffS m RSlttnft JCPWl 7» flDl-p? ran a»7B? dem stellvertretenden Aufsicht*- men, indem ein ihm gldcbgesteD- j Kaß dar ^ b f_ erb “^_ da f dl<? ! 
?7 .7171% pira T/IS rr»,7 /irj?3 1% „mwa 1ÄI *>5,7 kommissar für den Südbezirk) ter Beamter beauftragt wurde, IJ 302 * Anldhen-Affare ^rei» l 
«mSil rssr 7ano.7 ffma’SÜ Dl’ nen^a 37S OTn’K.7 apnaa hat Katz sein Amt nicht ord- Untersuchungen durchzufiShrenl dn 5 Cb Indiskretionen veronen - , 


Oer Journalist Matt Göhra hatte in einer Fernsehsen¬ 
dung (fie Abfassung seines Boches ober die Enföecfctnngs- 
verhand! trugen verteidigt. Er wies darauf hin. dass nur ein 
kleiner Tefl seiner Xosfnhromgen zensurpfiebflges Mate¬ 
rial enthält und dieses nur deshalb vollständig vargelegt 
wurde, wett er es der Zensor Obertassen wollte, Streichun- 
geo vorzunähmeo. 

Vor dieser Fernsehsendung hatte das ,J>ahaf T ’-Institat 
die OcfFeatnchkeft not ftp*. Meinung befragt und hierbei 
nur wenig Sympathien gefunden. Es muss hierbei aöer- 
dmgs die FonnnBerans der Fragen berücksichtigt wenden. 

rXHcs Buch des JoumaiQstea Modi Go las, das Indiskre- 
tkmeo ans Gesprächen israelischer Minister mit Dr. Es- 
Singer enthält^ wurde von der Zensur nicht zur VeröffentU- 
chung fre tg e gc bcu , well befürchtet wurde, dass eine solche 
Veröffentlichung die Beziehungen zwischen Israel und 
den USA schädigen fanm, Halte« Sie das Eingreifen «1er 
Zensur in diesem Falle für berechtigt? 0 Von den 536 Be¬ 
fragten antworteten 57,1% bejahend und 22,4ft ver¬ 
neinend, während 2Q£<$ eine klare Antwort schuldig 
blieben. 


i’sssä.*: sä scs: c Heute Tagung des Iudustriellenverbandes 

n ‘ V ’ n n ™ 7 *?* wn 2127371 ^ 1*Ö überprüfen. Auf diese Weise er- haupt nicht veranlasst oder " n 

m ^ tiraa.7 7177 hielt eine Privatfirma (nämlich dorchgeführt bat. Die ganze An- Tel Aviv (JJEPI — Heute nnd. die neue Teuerungszulage crfnl-j die Teuerungszulage abgelebut 


77 ?" 1 * 1 . 1! ' 71 { 1 ' ^ in " «TTTOVJ Jt7 i77T73 717 ,777Er ’5 ,7773 der Finanzier Avner Tommer) gelegenheit begann bereits unter i morgen wird der Industriellen- jgen soll. Die Leitung des In-j Ein Sa gbv^rs iSnd' Ef mMKs chtK s 

S? ,7ITS? ,jD .17 .713.73 773’Dn 11733 2117KV DM R7 ’ST)73 Wechsel über weitaus höhere Be- seinem Amtsvorgänger, der sieb j verband seine Jahrestagung hn! Justriellenverbandes hatte sich] in dem auch der Industriellen- 


7HTB3/7 717? »TDiPSI ,7^27207 F’F 171*73007 27^131 I33pl träge, als er überhaupt gegeben blind auf den inzwischen ventor- j Tel Aviv er HÜfon-Hotel abbal- immer für teilweise Emfrirrung! verband vertreten ist. prüft zur 


GRUNDGESETZ FUER DIE ARMEE 


Der Bericht der Agranat- Verteidigungsminister als Vertre- 
Kocunisslou beschäftigt sich — ter der Regierung fungiert. Die 
auf Grand der Erfahrungen des j Unterordnung der Armee un- 
Jom Kippur-Krieges — unter j fer oberste Zdvfflxbördes, 


Wieder keine Dtensisfunden des 
Innenministeriums am Nachmittag 


Abs dea fiuszeltd r*er Tel Avivet Böcse 


.trnn pnn^ n2?Tn K*-' www ® m Buriermeistcr sein noch retten und tat die? auch; alten Anschein nach der bisheri- \ Erhöhung der SpitzenbetrSge für! schiedenheiten auf getreten, 

kann. nach besten Kräften. Die volle ; ge Vizevorrftzende 

•w *1 Ein Kommisriousmitglied hatte Wahrheit wurde ihm von seinen i Scbawit, eis Mann der .,Naeb- , 

sich der Formulierung, wonach Beamten nicht eröffncU soda» erI Mgmeuentioa*. 1 Natdd’Dollaf fM _ ahfif Sehurar7lrlirc effoo' 

GRUNDGESETZ FUER DIE ARMEE __ : jn rf« ; 5 

programmatischen Abschiedser-1 An der Tel-Aviver Börse fier| Anleihen. 

Der Bericht der Agranat- Verteidignugsmimster als Veitre- Wfedaf keilte Dienststllllden deS [ klärung betont, er habe stets Icn gestern eine Reihe von Ak- Der Nauid-DoUar fiel wieder- 

Kocimission beschäftigt sich —! ter der Regierung fungiert. Die ' Wert auf ^usanunenarbeit mit tienkurseu, vor allem jene der um um drei Punkte auf 6.59 

auf Grand der Erfahrungen desi Unterordnung der Armee un- iflliefimiltiSterillRlS 8ffl Nachmittag der Regierung gelegt und den| Investitionsbanken, in wesentli- IL. wobei die Verkäufe eine 

Jom Kippur-Krieges — unter] pur dfe oberste ZmBxbörde, ^ ...goldenen Mittelweg" zwischen;obem Ausmass. Der Gesamtum- Summe von 250.000 Dollar er- 

anderem auch mit dem Pro- rämlich Äe Regierung, stand ^ Io Dienststellen des In- der den Namen, die Identität!- den Interessen der Industrie und! satz belief sich auf 2,6 Mil!io- \ reichteo. In der Lilienblum- 

blem der Abgrenzung von Be- gentlicfa nie in Frage. Das Pro- nenministeriimis müssen die vor nummer, die Geburtsdaten und den Gesamtinteressen der Wirt- j nen IL. Strasse wurden jedoch 7.58 IL 

ftigmssen, insbesondere im Ver- blem war, wekhe Rolle der Ver- *** Monaten eingeführtea die V olk s zu g e hörigkeit enthält schaft gesucht Namens der Re-, für den Dollar 16 Ag. mehr 

häitms zwischen den zivilen feidfgnngsminister der \nueJ E mpf 3 ngfft undcn an zwei Wo * dnreh ““ Plastikhülie ge- gierung wird Handels- und In- Leichte Korsanstiege verzeich- als am Vortag) und 32 0 IL 

Behörden einerseits und der Ar- gegenüber spielt. Zur Zeit von C ^ eßtagen Ton 16 b “ 18 Uhr 8cJl ^ tzt ***» Personalausweis dnstrieminister Barlev die Ta- | orten jedoch die indexgebun- für die DM (2 Ag. mehr als 

meelehung andererseits. Eine der David Ben Gmfon mtd von W ^ Cr we ^ a ^ en - _ _ genügt Auf dem, zweiten Teil gong begrüssen. denen und die doQargebundenen am Vortag) verlangt. 

Empfehlungen dieser Kommis- Levy Vwiitni Beamten hatten bis jetzt befinden sich die Angaben fiber -Der neue Präsident und die 

sion besteht darin, dass dieser rungsvorafc und das Porfefeuük 7cr * cblich «“e EntschSdi- die Familie des Answeisüdia- künftige Leitung werden sich so- 

ganze Fragenkomplex: gesete- des Vcrteiffigangsmiolsteis in «. ga ? S fSr * asätzlicIlcn Ar ' *>«*; *‘oer mir in fort stürmischen Auseinander- ÄH de* Kurszettel r»et Tel Avivet BÖcse 

lieh — und das heisst: vermil- n«- h™h «»«mW —— .—,t. Wtsstunden gewartet Sc hit- bestimmten Fällen, wie Durch- Setzungen gegenüberseben, da am____ 

tefe eines Grundgesetzes — zu t e dieses Problem eit nicht *nf tea S,ch damit znfn ' edra S c « e ' föbnmg von Berichtigungen 1. Juli die Entscheidung über .-«-u«uwuHU.uo.u*m.. 

regeln ist Es bildet* nnmiSH, .„i«,). ^ co * wenQ »bnen die Mittags* oder Teünihme an Wahlen, mit- i.«.i»75 2 . 6.1375 

T- unndrA praktisch M dcQ T m ^ gemn wcnJciL >mu.u(. n >n. n .nann aSaS££!S9!i- 179 ™ 

lm Gefolge dieser Empfeh- *** B “ Gfr nen sie auch am Nachmittag , Zusammen mit den neuen v . . . , zim « luüuh Jg- 3 {J?- 5 

jlmg der Agn m u-K<«mü g ion PabUtam empflmtm. ItetfjäatoMi wkJc bm Au-j Kenie Anzeichen S”SSSgSSSÄ ig «» 

vrarde seinerzeit eme Minister- ... , Arijcitszeit angerechnrf worden tomatitierung der Peraostalanf- 1967 InjlKX t»* ^ sbtj 

tommtota, tri« a- aMnnnm ADc fner eine » C 

nun ihren Gesetzesvorechlag der n* 1 Forderungen berücksichtigt Daten würden auf Magnetbän- Dev. Loui an iffl 

Regiermc; untertrehefe. Mn T w , wurden, stdlten sie diese Mehr- der anfgenmnmen und stehen Arbeitslosigkeit ; wr 41 *5? l f 4 

kann natürlich mit Recht £«- arbeit ein. Der Generaldirektor dem Innenmmisteriam für staii- ^ 142 i41 

C en, wozu eigenflfch ein Ge- “ “***= ^ em nber * des Innaammsterioms, Chaim atische Zwecke in handücher Die Befürchtung, dass sich 

setz notweaüg ist weiches Be- . f* Kubersky, zeigte Verständnis Welse zur VerSgusg. nach dem Abschluss der En»- I. L. D. a BanUuMdinc owL au. j aei 201 

aehimgen regeln soIL welche im l eae * G f s * z > “ “■ für diesen Schritt: ^ie haben TELEFONAMT OHNE learbeiten der Grad der Ar- SS i 8IM 215 5 

Veriaof der 25 Jahre unserer J® 1 "* ^ iechti" PUBLIKUMSEMPFANG beitslosigkeit spürbar erhöhen General Mor^BSS^h. beam ! ’ Jg J^ 5 

staatlichen Etistenz nie ln Fra- ■eGnmJesete niete aüe Pro- Xaoscndc ^ Beschäftigten Im Tdefbnamt von Tri Aviv wird, hat sich nach den ersten SÄ w I » 

ge standen. Die Antwort anf ZD ™ müssen also jetzt wieder Ar- wird seit zwei Tagen der Pn- Zahlenangaben über den ver- Haasneh Tnannm c e ord. «h. j 

diese Frage ist recht einfach: tddi■■ ^>®t»amden versäumen, wenn Wikumsempfan- verweigert. Die gangenen Monat Mai nicht be- {SToSt SaoFb bodul ö. u ! 1S3 1 150 

So lange alles gut ging, war «hgungsmimster hn - ^ ^ ne Dienstleistung des In- Angestellten fordern die gleiche Wahrheit«. Die Zahl der Std- «Mm p*l mrestmemaonL im. ng.n.M j 2 M 2 m 

kein Gesetz nütfg: seine Nolwen- T ncnmiiusteriums benötigen. BeUddungsznlage wie die derl Jmigssuchenden, die sich bei “ ’ - Mi »1 


Keine Anzeichen 


fner eine 


Arbeitslosigkeit 


5% Dean Sea Warte heuer % UskM 
Zlm * United 

UUva sntw ms Index U04 
&mve KUtn IMS indes US.7 
Mllra KUts 1967 and« 11*9 
öii* Dev- Xa>an eer 202 bsam 
Dev. Uten eer 3001 bnnt 
Dev. Losa eer 182 
Dev. Laut Kt 803. 
l Ullve Bltachon 1988 eer 41 


1.6.1975 

179 

1T7J 

182 

4S5 


2.6.1975 

184 

17SJ 

i87 

460 

«02 

387.5 

251 

1«9 

SO-i 

124 

£41 


- -°- r.n.nlrl .,1 „1 r ■* « - , . 1 UVUilUJWJlW "IG UAC VK *1 (V7«* Tlrir. T. TTiiflrl TlTn: Tr \ftfT ^ 

digkeit wurde eist bei der operative Beföte AUSGABE NEUER Schalterbeamten — ganze 9 IL den Arbeitsämtern meldeten, " 


tersucbtmg des Jom Kippur- c Jf kn ode l® idlt ' ^ IDENTITÄTSKARTEN mehr pro Monat. 


stieg nur um 1.000, während) 


Krieges War, als unter ande- andtarn Worten: D» Ausmass Vom ^ 0 ^«^ Monat an ZOLLSTREIK IN LOD lim Vormonat eine Steigerung”* 


rem auch das Verhältnis zwi- aer Unterordnung Calais im- wcniea &e 16 jährigen Israelis Die Zollbeamten auf dem von 25.000 festgesteüt wurde. ^ ^ _ 

sehen dem Vertcidigungsmim- 1" 3^ ,enln ^ ew ^ fj bereits Identitätskarten da Ben Gurion-Flnghafen in Lod Arbeitslosen-Umerstütznng er-1 Ameri can teraeiPa paunü' ö ** m 
stw und dem Generalstabschef n wemaun ndrtac. tfier ist J}gaai er f 1 ait e n. Später kü- schlossen sich den Sanktionen hielten sogar 20 Personen weni- t 


überprüft wurde. Bel dieser Mf den asteaWkkmu eine ^a nn alle anderen Identi- anderer Zollbeamten im Lande ger ab im Vormonat, vor allem 1 miwa^^^^mfe^lu&'nearer 


158 

Überprüfung zeigt» sich, dass Auslegung atskarten umgetanscldxt werden, an und bcgasaeai mit der Ab- Akademiker. Nach wie vor kön- 1 3 

die Befugnisse beider nicht Har Die neuen Ausweise bestehen fertignng der Fluggäste gestern nen die Arbeitsämter allen In- Diiooast < ^mt I tev?bmM ***" ** ] 2 

abgegrenzt sind und dies war n*ungeu bezugticä der Un- ^ XeÜen, wovon einer, erst um 10 Uhr vormittags. duscricarbeifern SicUungen ver- Ban k_Leuml investmegt ord. sh < 1Ar q 

der Hauptgrund zur Fonnnüe- jteroddming der Arme* unter miöcln. Für die im Monat Au- <a i 202 ^ 

nmg des vorliegenden Gesetzes- Rc^fftoig bestimm^ so ist wnww»^^ ^ beginnend«. Weinlese wer- ^ 

Vorschlags. . d,e * ^-2-000 laudwirtschaftii- mm % 

Eines der bis zum Jom Kip- «°ge«Jnai^ mid das hö st , che Arbeitskräfte benötigt. D-Mark per 9 2 2 ^ 435/55 

pt-k*. wte T rfs a- f teUniUHiilKTiIiui - gsE^*-» - 

me war. wer eigentlich in un- de “ PENSIONSFONDS DER Watad {enter Ba aken) ~ 

SH?SiS2 sä*' jzfäszjzs .i 
SHS sr-i*rs äsäää «ÄrSrS: 

KomraradsmtT^Es gibt Staaten ~ ^ M<B ? C IL auf 182 7 ” ** K = Nor Käofcr 

wo diese Frage verfassungsredit- ^ne® Amt teMate^ SaWnner-Verbande m die USA. fügte zm- Erkßrnng theser B«t- ^ ^ 80 ProttIft ^ 2w5r * « coup. div. V - Nor Verkäufer 

«rSLT- i-SLÄ r B SLSS t ^ sr “2« ■—' — 

W Xer SöabprMd^t „ach ^ «r mötmTMätabar moctang ahd Tanz zum HeuuSrnd »«. die glaicho .t ^te zavor ifdi “=*» 

der Obertiommandiem.de der Ä S _ Rßdnc . gesKhc ^ *! ,dbea muS - üch auf 29 Prozent belaufen. _ Li C m «mwacter 

Streitkräfte. In anderen Stea- Wlr woBen bo£feD4 ^ ^ Das Statistische Zentralamt, ■ >ll, «™* l «w>w»HMniU.ira.in»immimin» 

*ff ^ t das 56 “ nd aBd . ere Dis Lehm der ultrartligiöeen tiSstisdam diese Angaben 

den Händen einer MBHSrpexso^ ^ der Praxis nicht onftanchcn Va n. . 1 , 1 . __ ._... . . entnwumen sind, meldete ge- 

- "rs ^ s-rt: r%är t mristen - £* 

Stabschef identisch ist, sei es ^ -mf tanrti pn — gütBch nud t7nni u* .7., t>u.. ... . ... mn dff Ptesionskassen in indexge- 

^blSnXirT 1 ^ 1 ^ IJSr B™»«odnis ^ «« ^\ei- Bih^^dtiekt. MtaMa Wert P a P iwm 

Z " W d^ ^ ** der Trusen- dort keine Antwort ein. ^ ^ te 


fester 

achw£dxer 


dentlg gelöst: Der Genenilstabs, cesetees vo isdilag; welchen die 
chef ist die ol»«ste Befehls- bestätigte, bis za ü- 

instanz im Ralini m der Ar- nem Gesetz, (few die Z"wx** 
mee. amzahm, noch recht weit 


Ebenso k la r wurde die Fra- darf anuebmen, dass anf 
ge gelost, in welchem Verhält- # 0 ^ Weg zahteekbe ProWe- 
nls der Generalstabschef zum ^ erörtert »™i gelöst werden 
Vertekttgongsminfater steht Der bfirrmm. welche in der jetrtgen 
GesetzesfOtschlUB bestimmt Idar Fassnnfi des Gesetzes eirfach 
und e in deutig, dass Z nhal der wetdrai. 

Rcgfc mng unterstellt ist nud 

ihm der Armee gegenüber der ff, T. 


HOTEL TOP AZ NATANIA 

David Hamelechstr. 25, Tel. 053-91229 
Gemessen Sie unsere häusliche Atmosphäre 
und neaerö&hete Fhhddntte 


zu VORSAISONPREISEN 

Bis 5. Juli IL 67J0 pro Pmson im Doppebdnmier und 
Halbp e nsion QnJtL Steuern) 

Spezielk Wochcnfnd-Arraag3nenti 


kassen des Finanzsektors (vor¬ 
nehmlich der Banken) wuchs 
lm Jahre 1974 um 91 Pro¬ 
zent an und erreichte insgesamt 
5.6 Milliarden XL. Die Hista- 
dnit-Umernehtmen nahmen un¬ 
ter den Pensfanskasscn sämtli¬ 
cher Betriebe zm Laude 53H 
Prozent ein. £1 den Jahren 1973 
(55,6 Prozent) und 1972 (58,3 j 
Prozent) war ihr Anteil aeseha-i 
Echer gewest * 


ISRAEL NACHRICHTEN 

3*nun jinuTfil 


TAGESZEITUNG IN DEUTSCHER SPKACSE 

— Nr. 433 — 

^bonneffiem. und Atiy^iwnnTifp^npg! - Tc& 2267S 
\ _ T Akonueinent T&JÜtn TA 77^.^. 
NagÄt-Rfictekßoa Ab 17.30 Ute'3* 
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